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Beilage zu Nr . 4l - der Karlsruher Zeitung .
Freitag , 16 . Februar 1883 .

>

Deutschland .
Stuttgart , 14 . Febr . Die Frage der Schüler -

Lberbürdung soll noch im Laufe dieses Monats durch
«ine vom Kultministerium veranlaßt « Konferenz aller Gym¬
nasialrektoren des Landes besprochen werden . Die Frage
ist lange ventilirt , und gegenüber mannigfachen unver¬
ständigen Aeußerungen der Presse findet in den Kreisen
der Sachverständigen die Anschauung allgemeine Billigung ,
daß die Interessen der humanistischen Schulbildung von
den Angriffen einer einseitigen Zeitrichtung vertheidigt
werden müssen, wobei selbstverständlich die Abstellung an¬
erkannter Beschwerden irr Bezug auf die Zahl der Schul¬
stunden und das Arbeitspensum für die Hausarbeiten nicht
ausgeschloffen ist . — Wer in Berührung mit unseren
Gymnasien steht , macht die Wahrnehmung , daß es zu¬
meist einzelne Lehrer sind, welche die Klagen über Ueber -

bürdung der Schüler herausfordern ; das sicherste Heil¬
mittel , um etwaigen Ueberschreitungen vorzubeugen , dürfte
irach der Ansicht Unterrichteter wohl darin bestehen , daß
man in dem System der Parallelklaffen an den zahlreich
srequentirten Anstalten eine solche Aenderung eintreten

läßt , durch welche der Konkurrenz ehrgeiziger Professoren
AM möglichst glänzende Resultate bei den Semesterexamina
ein Ende gemacht wird . Ucberhaupt erscheint ein etwas
kräftigeres Regiment der Rektoren in solchen Dingen , die
man seitdem so ziemlich dem Ermessen des einzelnen Pro¬
fessors überlassen hat , wünschenswerth . — Die Affaire
Aldinger , von der Sie bereits Notiz genommen haben ,
lbildet noch immer das Gespräch des Tags . Ein Unter¬
beamter , der Pragfriedhof - Aufseher Simminger , der in
die Affaire mit verwickelt ist und Kaufgelder für Grabstätten
unterschlagen hat , hat sich entleibt . Die demokratische
Presse schlägt Kapital aus der Angelegenheit , indem sie
dem Oberbürgermeister Vorwürfe wegen ungenügender
Kontrole machen zu dürfen glaubt . So kleinlaut diese
Leute beim Volksbank -Krach sich benahmen , so unverblümt
ist ihr heutiges Gebühren .

Die Idee der Veranstaltung eines Kostümballs , die in hiesigen
Künstlerkreisen austauchte , mußte wieder fallen gelassen werden .
Man hofft , denselben im nächsten Frühjahr »ur Ausführung zu
dringe ».

Stuttgart , 14. Febr . Heute Morgen gegen 2 Uhr brach im
Erpf ' schen Möbelmagazin gegenüber der Liederhalle ein Brand
« uS, der beträchtliche Möbelvorräthe verzehrte .

Metz , 13. Febr . Der hiesige Gemeinderath hatte in seiner
« estrigen Sitzung an Stelle des vor einigen Wochen zum Abge¬
ordnete » der Stadt Metz in den Landesausschuß gewählten Ge¬
meinderaths - Mitgliedes Cathelinaux . welcher die Annahme deS
Mandates verweigert hatte , eine Neuwahl vorzunehmen . Auch
diesmal siegle die Prolestpartei , indem ihr Mitglied Hcrbelot aus
der Urne hervorging . Dieser wird nun . der von ihm eingegange -

« en Verpflichtung entsprechend , in den nächsten Tagen ebenso
wie seine Vorgänger die Wahl ablehnen und dabei den übliche»
Protest nebst den bekannten . Patriotischen " Phrasen über den
Diktaturparagraphen und die deutsche Sprache erlassen , worauf
dann einige Wochen später eine abermalige Demonstrationswahl
stattfinden kann. Inzwischen bleiben , wie bisher , die Interessen
der Stadt im gesetzgebenden Körper ohne Vertretung . Unter der
einheimischen Bevölkerung fehlt eS übrigen - nicht an Stimmen »
welche da - beim besten Willen nicht mehr ernst zu nehmende Ver¬
halten des Gemeinderathes mißbilligen .

Oösterreichische Monarchie .
SS Wir «, 13 . Febr . Die Skandalaffaire Kaminski ruht

einstweilen , bis entweder die parlamentarische Untersuchungs¬
kommission oder die strafrechtliche Untersuchung Thatsachen

zu Tage fördert , welche für weitere Schritte die geeignete
Unterlage zu bilden vermöge ; nun hat der Abg . Kaminski
die Wiener Staatsanwaltschaft „mit erhobenen Händen "

ersucht , damit er nicht dem „ Vehmgericht eines Klubs "

preisgegeben sei , von der Einleitung des strafgerichtlichen
Verfahrens gegen ihn nicht abzusehen . Auch die Auf¬
regungen , welche die in Form einer Interpellation zur
Sprache gebrachte Schilderung des Einzelverkaufs zweier
Wiener Blätter zu verheißen scheint, lassen noch auf sich
warten : die Regierung hat diese Interpellation noch im¬
mer nicht beantwortet .

Graf Georg Festetics , der ehemalige ungarische Kron -
hüter und Minister am Kaiserlichen Hoflager , neuestens
ungarischer Obersthofmeister des Kaisers , ist — nur 7 Tage
nach dem Ableben seines älteren Bruders , des Generals
der Kavallerie Grafen Tassilo Festetics — gestorben .
Das große Majorat geht auf den ältesten Sohn Tassilo
über , der mit der Prinzessin Marie Hamilton , der ge¬
schiedenen Gemahlin des Erbprinzen von Monaco , ver -
heiratheit ist.

Sonntag und Montag hat die Londoner Konferenz keine
Sitzung gehalten , dagegen sind für heute Nachmittag und
für morgen Sitzungen anberaumt . Die Mächte haben
alle neu aufgetauchten Fragen an die Entscheidung der
Konferenz gewiesen.

Badische Ehrovtk .

-j-f Karlsruhe . 13. Febr . In der Sitzung deS Naturwis¬
senschaftlichen Vereins am 2 . Februar gab Herr Hof¬
rath vr . Sohncke eine Zusammenstellung der Nachrichten . die
bisher über daS Erdbeben vom 24 . Januar d . I . eingelaufen
waren . Die südlichste erschütterte Gegend scheint darnach das
Wiesenthal gewesen zu sein , die nördlichste das Acherthal oder
vielleicht sogar Karlsruhe , von wo allerdings nur etwas zweifel¬
hafte Nachrichten vorliegen . Nach Osten hin scheint die Erschüt¬
terung nur bis gegen Villingen , und westlich bis nach Bischof¬
fingen am Kaiserstuhl sich erstreckt zu habe » . DaS Zentrum dürfte

> in der Gegend zwischen Waldkirch und Freiburg zu suchen sein,
! wenig nördlich von dem Gebiet , das schon einige Wochen früher
j (29 . Dezember 1882 ) von einem Erdstoß heimgcsucht worden
! war . Es sind der Erdbeben - Kommission deS Naturwissenschaft -
! licheu Vereins van verschiedenen Seiten ausführliche Nachrichten
! zugegangen , therls in Gestalt ausgefüllter Fragebogen (so von
^ Endingen , Ottenhöfen . Schmelzplatz , Schopfheim . Wolfach ) ,
! Iheils brieflich ivon Achern , Emmendingen , HundSbach , Kirch -
! zarten , Offenburg , Waldkirch ) . wofür den freundlichen Korre -

j spondenten hiermit besten- gedankt sei. Besonderer Dank gebührt
namentlich noch der Gcneraldirekiion der Großh . Staats - Eisen¬
bahnen , welche der Erdbeben - Kommssion zwei von den betreffende »
Beamten gemachte genaue Zeitangaben über den Eintritt der Er¬
schütterung mittheilte , denen zufolge der Stoß in Buchholz und
Freiburg an jenem Tage Morgens 5 U . 25 M . stattgefunöeu
hat . Wenn bei einer künftigen Erschütterung eine größere Zahl
solcher zuverlässigen Zeitangaben vorliegen wird , so wird eS mög¬
lich sein . genauere Vorstellungen über die Art und Gcschwindig -

! keit der Ausbreitung der Erschütterungen zu gewinnen . Der
bisher erwähnten Haupterschütterung sind kleinere Erschütterungen
vorausgegangen und nachgefolgt ; nämlich in derselben Nacht
wurden schon zwischen 12 und 1 Uhr Erschütterungen in En¬
dingen , Blasiwald und dem Wiesenthal bemerkt , und an dem¬
selben Morgen zwischen halb und dreiviertel auf 8 U . ebensolche
in Waldkirch und Frciburg . Die Haupterschütterung wurde — nach
den bisherigen Nachrichten — beobachtet in Badeuweiler . Bischof¬
singen , Blasiwald , Britzingen . Buchholz , Eichstetten , Emmeu¬
dingen , Endingen . Freiburg . Gottenheim , Gutach . Kallenbach ,
Kappel , Karlsruhe , Kirchzarten , Litkenweiler , Mühlenbach ,
Münsterthal , Müllhcim . Oberrimsinge », Oberwolfach , Offenburg ,

! Ottenhöfen , Schmelzplatz b . St . Wilhelm , Schopfheim . Staufen ,
Triberg , Villingen , Waldkirch , Welschensteinach , Wettelbrurm ,
großes und kleines Wiesenthal , Wolfach , Zastler . Dagegen soll
in Achern und in HundSbach nichts bemerkt worden sein . Die
Erschütterung war meisten- von einem rollenden Getöse begleitet .

> Die Richtungen , auS denen an den verschiedenen Orten die Er -
! schütterungswelle zu kommen schien, deuten mit leidlicher Uebereiu -
i stimmung auf daS oben vermuthungsweise angegebene Zentrum
! hin . — DaS vorige Jahr 1882 hatte für Baden nur zwei Erd -
! beben gebracht . daS Jahr 188l aber sechs sicher beglaubigte Er¬

schütterungen . lieber diese , sowie über andere bemerkenswerthe
Naturerscheinungen ist Genaueres zusammengestellt in der im
nächsten Hefte der Vcreinsschriften herauskommenden naturwissen¬
schaftlichen Chronik des GroßherzsgthumS Baden und benach¬
barter Länder .

Hierauf sprach Hr . HofrathHttr . Birnbaum über die Re¬
sultate von Versuchen , die er , zum Theil in Gemeinschaft mit
Hrn . Hoftbeater - Maler Dittweiler , auf Veranlassung des
Großh . Ministeriums des Innern anstellte in Bezug auf den
Schutz von Theatern gegen Feuersgefahr . Verschiedene in neuester
Zeit in Vorschlag gebrachte Mittel , um Dekorationen , Schleier ,
Holz , Seile rc . unentflammbar zu machen , werden in dieser Be¬
ziehung in Dimensionen und unter Verhältnissen geprüft , wie sie
aus Bühnen vorzukommea pflegen . Da die Versuche , welche
zum Theil ein sehr befriedigendes Resultat ergaben , » och nicht
vollständig abgeschlossen sind , wird ein eingehender Bericht über
dieselben sür später Vorbehalten .

Nächste Sitzung Freitag den 16. Februar .
E) Aus der Pfalz , 13 . Febr . Unlängst wurde zu Ehren

dreier Lokomotivführer , Stoll , Baier und M . Müller ,
welche 25 Jahre hindurch treu ihre - Amtes gewartet hatten , ein
Fest in der „ Harmonie " zu Heidelberg veranstaltet , das dem
Vernehmen nach einen schönen und würdigen Verlauf nahm . Der
Letztere der genannten war bei dem Heidelberger Eisenbahn - Un¬
glück deS vorigen Jahre - Führer des Mannheimer Zuges , der
ziemlich unbeschädigt davonkam , während er selbst Verletzungen
davontrug , die ihn mehrere Wochen an 's Krankenlager fesselten . —
Bei der letzten Bürgermeisterwahl in Schriesheim wurde
Bezirksrath Weinhändler A . Hartmann , Sohn deS Altbürger -
meistcrs , gewählt ; in Wiefenthal ging bei der zweiten Wahl
Kaufmann Stöckel aus der Wahlurne hervor . — Der Kranken -
und Sterbkasse Verein der Cigarrenarbeitcr zu Edingen zählt
101 Mitglieder . Der Rechnungsabschluß des Vereines weiSt
1695 M . Einnahmen und 1588 M . Ausgaben auf . DaS Ver¬
mögen , das sich auf 3298 M . beläuft , hat sich um 268 M . ver¬
mehrt . — Die landwirthschaftliche Versammlung zu Käferthal
war erfreulicher Weise gut besucht. ES wurde die Gründung
eines landwirthsch . KrcditvereinS beschlossen , zu dem sofort 50
Landwirthe ihren Beitritt erklärten . — In letzter Sitzung deS
KreisausschufseS wurde die Abhaltung der Kreisversammlung auf
Donnerstag den 29. März festgesetzt.

rk MoSbach , 9 . Febr . Vor sehr zahlreichem Auditorium ist
gestern Abend im Rathhaus - Saale der dritte Vortrag zu Gun¬
sten des hiesigen Verschönerungsvereins gehalten worden , und
zwar von Herrn Professor Heß . Derselbe sprach über Pompeji .
In thmilichst kurzer Fassung entrollte Redner ein Bild über da -
ehemalige Pompeji , über seinen Untergang , die vorgcnommene «
Ausgrabungen , über die bloßgelegten öffentlichen und Privat »«-
bände « . s . w . Daß der Vortrag ein eben so anziehender all-
belehrender war und die Schilderungen äußerst lebendig und von
warmer Begeisterung getragen , läßt sich leicht aus dem Umstande
erklären , daß Herr Heß während eiueS längeren Aufenthalts in
Uateritalien Gelegenheit hatte , das ausgegrabene Pompeji auS
eigener Anschauung kennen zu lernen . Möge es unS bald ver¬
gönnt sei», von dem verehrten Herrn Redner durch einen weite¬
ren Vortrag über seine in Italien gemachten Wahrnehmungen
und Studien erfreut zu werden.

XX A « S dem Wiesenthal , 14 . Febr . Auch der Wrttwe deS
Wafferwehrmanos Sprich in Wehr , welcher bei den RettungS -
arbeiten anläßlich de » letzten Hochwassers ertrank , wurde durch

ss) O dieser Gatte !
AuS dem Amerikanisch - Englischen von E . Rndolfi .

(Fortsetzung .)

Achtzehntes Kapitel .

„Du hegst also immer noch die gleiche Antipathie gegen da -

männliche Geschlecht , wie ich sehe, " und ich bückte mich . um ein

paar Blumen zn pflücken . „ Aber meinen Vater hattest du doch

gern , glaube ich ."

„Natürlich , jedoch hauptsächlich um deiner Mutter willen .
Deine Mutter war zu gut für diese Welt , sie war ein Engel .
Der Mann nun , der ihr Herz zu gewinnen vermochte » mußte

erhaben über alle andern männlichen Wesen sein , auch konnte sie

ja nicht ohne ihn leben .
"

„ Besorgst du den Garte « ganz allein ? " fragte ich , als sie ihr

Schürzenband anfmachte und ihre Gartenhandschuhe auszog .

„Ja , ich besorge alle - — ich und ein kleiner Junge, " fügte sie

zögernd hinzu . „ Männer sind aber Männer und Jungen sind

Jungen . Knaben kann ich « och eher in meiner Nähe leiden »
aber keine Männer . Knaben müssen mir folgen , aber Männer

wollen immer ihre eigenen Wege gehen . Hast du die- noch nicht

herausgefunden ? " fragte sie in scharfem Tone .
„ Ei , ich kann meinen eigenen Weg gehen , wenn ich eS wünsche",

erwiderte ich lachend .
„Hm ! dann wünschest du eS wohl nicht oft , denn du und Miß

Lina , ihr seid von jeher nachgiebig gewesen . Vielleicht ist dieS

besser für diejenige» Mädchen , welche sich verheiratheu wollen ,
aber ich wollte von jeher meine eigenen Wege gehen . "

Wir waren nun in der Küche und sie rührte Eier ein , um
einen Pfannkuchen zu backen.

„Was » einst du , werden wir bald eine Hochzeit feiern ? " fragte
sie . in ihrer Beschäftigung iune haltend und mich neugierig an -

blickcnd.
„ Ich kann eS nicht sagen . Ich fürchte —" begann ich .

„ Mir ist auch nicht wohl dabei . Nun ist auch keine Noth -

wendigkeit vorhanden , daß Miß Lina sich durchaus verheirathen

muß . Sie und ich , wir könnten so hübsch zusammen leben . Ich
rechnete gewissermaßen darauf , als die Kinder fortgingen —

dachte, eS sei uns beschiedeu, mit einander Haus zu halte », ohne

daß irgend ein Mann unS dabei lästig fallen dürfte . Aber da

kam dieser wandelnde Leichnam herüber , und ich bin überzeugt ,
er hat ihr von Liebe vorgeschwatzt.

"

„Aber Mütterchen , du solltest nicht so über ihn sprechen , er ist

doch sicherlich ganz hübsch."

„ Ja , aber er ist nicht gesund . Man kann eS an seinen Augen
sehen und seine Haushälterin sagt , er könne jeden Augenblick
sterben . Solch ein Mann ist doch nichts anderes als ein wan¬
delnder Leichnam ! Und Miß Lina sieht noch so jung aus und

ist so klug und lebhaft , es wäre mir wirklich leid , sie an diese»
alten kranken Mann gefesselt zu sehen — "

„ Mir auch , wenn ich aufrichtig sein soll " , bemerkte ich .

„Aber wenn er ' S nicht wäre , so käme wahrscheinlich ein anderer ,
nur um meine Pläne zu nichte zu machen . Ich weiß wirklich
nicht, ob ich ein Recht habe , da hmeinzusprechm ; ich bin aber so
lange mit Miß Lina zusammengewesen , daß ich den Gedanken ,
sie zu verlieren , nicht ertragen kann . Freilich versprach sie mir ,
mich überallhin mitzunehmen , aber kein Platz auf der ganzen
Welt vermag mir dieses Haus hier zu ersetze» , iu dem ich euch

gewissermaßen erzogen habe ."

In diesem Augenblick unterbrach uns Lina , die sehr bleich auS -

sah und sichtlich befangen war .
„Wie du weißt , werden wir von St . Olave heute Nachmittag

erwartet, " sagte sie . „ Ich erhielt ein Billet , in welchem er mich

benachrichtigt . daß der Wagen uns nm 3 Uhr abholen werde ,
wir müssen also nm diese Zeit bereit sein ."

„ Wollt ihr das HauS besichtigen ? " fragte Mutter Brown , in¬

dem sie den Kaffee in die Kanne goß .
„ Wir haben dies vor " , antwortete Lina , mich mit einem matten

Lächeln auschend.
„ Dann muß ich also fort , ehe die Post eintrifft " , bemerkte ich .

„Du scheinst eine ausgedehnte Korrespondenz zu haben ", meinte

Mutter Brown .

„ O ja ! Ich bekomme jeden Tag einen Brief von meinem
Gatten und antworte dann immer gleich wieder ."

„ WaS in aller Welt hat er dir denn jeden Tag zu schreiben ? "

„ Möchtest du dies gerne wissen ? " fragte ich .

„ O gewiß . Mir ist ' s nicht möglich . mehr als einen Brief in
einem Jahre zu schreiben , und dann kann ich keine zwei Seiten
vollbringe » . Es ist eine furchtbare Arbeit .

"

Ich zog Charlie 's letzten Brief hervor und nachdem ich mein
Frühstück beendigt hatte , begann ich ihr daraus vorzulesen :

„ Mein liebes Grillchen —

„ Wer ist daS ? " fragte Mütterchen .

„DaS bin ich . Ich habe alle möglichen Titel .
"

„ Ich sitze in der alten behaglichen Wohnung . Es ist sehr
still um mich her und die Möbel stad noch ganz . Jack zer¬
brach heute morgen einen Krug , aber wie Du weißt , ist er
nicht an die Führung eines Haushaltes gewöhnt , such war
er von jeher ein wenig ungeschickt . Heute , an diesem gesegneten
Tage , standen wir schon um fünf Uhr auf . Es ist eia wahre -
Vergnügen , wenn man nicht mehr geweckt werden muß , und
ich glaube , kleines Weibchen, ich gewöhne mich so daran , von
selbst aufzuwachen , daß Du , was dieS anbelangt , nach Deiner
Rückkehr gar keine Mühe mehr mit mir haben wirst .

Ich hatte kein Wasser mehr zum Rasiren und da ging ich
mit dem Krug hinunter , um mir zu holen ; wieder oben an -

gelangt , sah ich jedoch , daß das Wasser durch ein kleines Loch
im Boden wieder hiuausgefloffen war . Und ich kann mir gar
nicht denken, wieso der Krug zerbrochen ward , mir wenigsten -
war er gar nicht zuwider und ich habe durchaus keinen Haß
gegen denselben gehegt . Ich sandle nun Jack mit einer große »
Wasserflasche hinunter , und nun weißt Du , wie eS zuging »
als der Krug zerbrochen wurde.

„ Er hat also deine Porzellangarnitur ruinirt, " rief Lina , erstaunt
über meine Ruhe . „ Die mit Grün und Gold bemalte .

"

(Fortsetzung folgt .)



den Großh . Amtsvorstand in Schopfheim alS Gabe Ihrer König !.
Hoheit der Großherzogin ein Kreuz uub ein Geldgeschenk über¬
reicht . Die wiederholt bekundete Theilnahme der hohen Spenderin
an der Uaterthancn Weh und Leid bewährt aus '« wohllhueudste
in den weiteste» Kreisen . — Im Amtsbezirk Schopshcim beträgt
der Hochwasserschaden , abgesehen von den dem Staat zukommen «
den Kosten der Flußbauten rc , rund 500,000 M . Die « zur Er¬
gänzung unserer Mittheilung in Nr . 37 dieses Blattes Beilage
in welcher die Bezeichnung des Amtsbezirks „ Schopfheim " weg¬
gefallen war . — Die Herren Gebrüder Steiuhäußler in Schopf¬
heim haben al « Erbe » der verstorbenen Fräulein Pauliue
Steinhäußler daselbst au « deren Hinterlassenschaft dem Franen -
verein zu Schopfheim ein Kapital von 1000 Mark überwiesen ,
dessen jährliche Zinsen zur Anschaffung von Winterkleidern
für arme Kinder verwendet werden sollen . Die Erblasserin
war lauge Jahre Präsidentin deS Schopsheimer Frauenverein «
gewesen , und eine in ihren Papieren aufgefundene Notiz be¬
kundete ihre Absicht , die besagte Stiftung zu machen . Die
Umstände verhinderten jedoch die testamentarische D . klaration
dieses Entschlüsse « . ES ist eine edle Thal der Erben . daß sic
pietät « voll den Willen der Entschlafenen also ehrten . — Im
Schaufenster der Uehlin 'schcn Buchhandlung in Schopfheim ist
der von der Großherzoglichen Oderbaudirektion auSgeardeitcte
Plan der für Schopfheim bestimmten neuen evangelischen Kirche
ausgestellt . Der Bau ist rein gothisch , in Kreuzform , fein und
edel projektirt , der Thurm durchbrochen . Baupflichtig ist das
Großh . Domänenärar , welche- gewillt ist , im Jahr 1886 den
Neubau zu beginne !' . Die Kosten sind auf 200,000 Mark ver¬
anschlagt . Der Kirchspielsgcmeinde kämen die Frohnden zur
Last , nebstdem hätte sie den Bauplatz zu stellen , ferner die Orgel
und den Glockenstuhl . Der Bauplatz ist noch nicht bestimmt .

Lörrach , 14. Febr . Eine am vorigen Samstag vom
gemischten Chor und Orchester des Mssikvereins unter Mitwir¬
kung anderer Musils . runde zu Gunsten der Wasserbeschädigten
gegebene musikalische Produktion errang durch die vorzügliche Exe -
kutirung , mit welcher sie von stallen ging , vollen und wohlver¬
dienten Beifall . Die zum Vortrag gelangte » Tonslücke „ Erl¬
königs Tochter " von Gade und „ Zigeunerleben " von Schumann
waren aber auch ganz dazu angethan , selbst verwöhnten Geschmack
zu befriedigen . Der Konzcrtrag belief sich auf 160 Mark . Möge

der Musikverein , welcher unter der umsichtigen Leitung seines
Präsidenten . Hrn - vr . E . Kel ler , über sehr tüchtige Kräfte
verfügt , durch diesen neuesten schönen Erfolg sich zu fernerem
ernsten Streben neu ermuntert fühlen . — DaS hiesige Bürger¬
meisteramt hat das Feilbieten von Blumen durch Kinder auf
Straßen und in Häuser » unterlagt . — Schlaffer Maier von
Minseln , welcher unlängst den Einbruchsdiebstahl bei Stadtrechner
Wenn er dahier verübte , wurde in Basel wegen dort verübter
Verbrechen zu 5 Jahren Zuchihau « » erurtheilt . Demnächst wird
er nach Baden ausgeliefert und wegen des vorerwähnten Dieb¬
stahl « vor die badischen Gerichte gestellt werden .

Der Umsatz der hiesigen Vsrschußbank , eingetragene
Genossenschaft , bez -ff-rt sich im Jahr 1882 »ach dem der »m
vorigen Sonntag stattgehabten Generalversammlung vorgelcg -
ten Rechenschaftsbericht auf 5,113,987 M ; eS verbleibt nach
Abzug der VerwaltungSkosten u . s . w. ei» Reingewinn von
12,775 M . Die Mitgliederdividende beträgt 7 Prozent , dem
Reservefond wurden 3012 M . zugcwiesen , so doß derselbe jetzt
eine Höhe von 27 .593 M . erreicht hat - Der Umsatz im Jahr
1881 betrug 4 . 989,785 M . Mitglicderzahl 1881 : 547 , 1 - 82 :
581 - Mitgliederguthabcn : 127,918 M . ; Gesammtbetriebikapital
743,971 M . ; darunter 155,541 M . eigene - Vermögen . Die
Bank , gegründet im März 1866 , zählte im Jahr 1867 95 Mit¬
glieder und hatte damals einen Umsatz von 155,541 M . Das
Wachsthum de « Institut - zu seiner gegenwärtigen Höhe und Be¬
deutung ist demnach eia sehr erfreuliches und wünschen wir der
Bank auch fernerhin kräftiges Gedeihen . Die Vorstandimitglie -
der , milche den Verein seil seiner Gründung leiten , wurden durch
die Generalversammlung wieder gewählt , auf 6 Jahre : die
Herren Bürgermeister Grether als Vorsitzender . F - Holder -
mann als Kassier , C . F . Wenncr als Schriftführer .

Vom Büchertische .
Karte desUeberschwcmmungsgebiets des Hoch¬

wassers im Wwter 1882 83 längs des Main - und Rhein -
stromes in dem Großherzogthum Hessen. Gefertigt von der
Großh . Landeskultur ' Inspektion . 1 : 100000 . Darmstadt . Ver¬
lag von Arnold Bergsträßer . Preis 1 M .

Die Predigtweise Luther 's , ein Spiegel für die moderne
Predigt . Von W . Glock , Pfarrverweser in Hochhausen , Baden .

Zur 460jährigen Jubelfeier von Luther 'S Geburtsjahr und Ge¬
burtstag . Karlsruhe , bei I . I . Reiff . Preis 30 Pf .

Bäuerliche Zustände in Deutschland . Berichte ,veröffentlicht vom Verein für Socialpolitik . Erster Baad . Leip¬
zig. Verlag von Duncker und Humblot . Preis 7 M . Bor reich¬
lich einem Jahre beschloß der Ausschuß de « Verein « für Social¬
politik , Untersuchungen des wirthschafilichen Zustandes der Bauern¬
bevölkerung in Deutschland zu veranlassen und zu veröffentlichen .
Sein Vorsitzender , Professor Erwin Raffe zu Bonn , bemühte sich
in Verbindung mit Professor Schmokler und dem Geheimen Re -
gierungSrath vr . Thiel im preuß . LandwirthschaftS - Ministcrium ,
dafür orls - und sachkundige Männer zu gewinnen , von denen zu
erwarten war , daß sie eigene und selbständige Beobachtungen ob-
j ktiv wiedergeben würden . Die Raschheit der Veiöffentlichung
ist durch einen Geldzuschuß deS Ministers 0 . LuciuS gefördert
worden . Schon liegt der erste Band vor , umfassend Thüriageo .
Kurhefsen . Nassau . Rheinpreußen , Rheinbayern . An diese rrste
Gruppe sind in dem vorliegenden Bande auS dem Gebiete des
bayerischen und allemannischen Stammes vorläufig nur zwei
Berichte angereiht , nämlich : Die Verhältnisse von drei Banern -
gemeinden in der Umgebung München « . Von Professor vr .
Heinrich Ranke und »ls Anhang ein Bericht über die bäuerlichen
Verhältnisse im Kanton Zürich von Professor vr . A . Krämer .
Dieser letziere Bericht betrifft zwar eine nicht zu Deutschland ge¬
hörige Landschaft , doch dürften die bäuerlichen Verhältnisse deS
sprach - und stammverwandten KantonS Zürich nach manchen
Seiten besonderes Interesse darbieten . Der zweite Band , welcher
Anfang März d . I . erscheinen soll . wi>b Schilderungen der
bäuerlichen Zustände sowohl aus den niedersächsischen Landschaften
von Westfalen bis zur Elbe , wie aus den KoionisationSgebietcn
jenseits diese - Flusses auf früher slavischem Boden bringen . In
einem dritten Bande sollen die Berichte zusammengefaßt werden ,
welche dem Vereine noch nachträglich aus verschiedenen Thrilen
Deutschlands zugehen werden .

S ch o r er ' S F amil ien b l att . Nr . 6 enthält : Der Hexen¬
meister . Ein Märchen von Heinrich Seidel . Mit Illustrationen
von Alexander Zick - (Schluß . ) D ' Musiprob ' . Gedicht von E .
Heule . PrusiaS . Roman von Ernst Eckstein. ( Fortsetzung .)
Die Zeichensprache bei den Indianern . Von Sara Hutzler . Mit
Abbildungen . Kunsisälschungen . Ein erloschenes Gewerbe . Au¬
stralische Austern . Ein chinesisches Kanststückchen . Von Gemeinde¬
verhandlungen . Kindermund . Ludwig Devrient . Räthsel von
Fr - Lühwing . Kunstblätter in Holzschnitt : D 'Musiprob ' . Nach
dem Gemälde von Alfred Schüler .

» iro fl- erleya .
Handelsberichte .

Vom Waarenmarkte . Die Aufwärtsbewegung der Ge¬
treidemärkte machte in der verflossenen Bcrichtswoche weitere
Fortschritte , hauptsächlich von Amerika dazu angeregt . Nachdem
man daselbst die letztjährige anfängliche Ernteschätzung beträcht¬
lich reduziren zu müssen geglaubt hat , hält man auch die bei
wieder eröffaeten Kanälen zu erwartende Zufuhr nach den See¬
häfen nicht für so bedeutend , daß dieselbe im Stande wäre , einen
wesentlichen Preisdruck auSzuüben ; und dieser Umstand , verbun¬
den mit den Verheerungen , welche in einzelnen Staaten der Union
durch die jüngsten Ueberschwemmungen angerichtet worden sind,
gab der Spekulation genug Nahrung . um eine fast ununterbro¬
chene Steigerung der Weizenpreise Herbeizusühren . Die euro¬
päischen Märkte folgten diesem Beispiele ; die Tendenz war überall
eine sehr feste und Preise gewannen bei theilweise beschränktem An¬
gebot . Durch einen besonders festen Ton zeichnete sich England
aus , in welchem Lande sich die Klagen über die durch Nässe ver¬
hinderte Feldbestellung zu mehren scheinen. Roggen folgte der
Preisbesserung des Weizenmarktes in nur schwachem Maße . Klec -
saat zeigte sich durch reichlicheres Angebot etwas ruhiger . Spi¬
ritus verkehrte zum Wochenschluß in fester Haltung .

Die verflossene Woche war für Kaffee außerordentlich leb¬
haft ; die Tendenz überall steigend bei sehr bedeutenden Umsätzen.

An den Zucker - Auslandsmärkten kam eine bessere Auffassung
zum Durchbruche , das Angebot verringerte sich . die Kauflust
nahm zu und Preise , welche im Beginn der Woche noch eine
rückgängige Bewegung verfolgten , schlugen für rohe und raffinirte
Waare eine entgegengesetzte , d . h . aufsteigende Richtung ein. Die
inländischen Märkte wurden von dieser freundlicheren Stimmung

günstig beeinflußt , und da namentlich in der zweiten Wochenhälfte
daS geringe Angebot der bestehenden Nachfrage nicht genügte , so
gingen Preise für Kornzuckcr 60 Pf . , für Nachprodukte bis 1M .
in die Höhe .

Rasfinirtes Petroleum verkehrte mit unbedeutenden Schwan¬
kungen in fester Haltung .

Der Hovfenmarkt nahm ein mattere - Gepräge an ; Eig¬
ner zeigen sich sehr verkaufslustig und drücken selbst durch starkes
Angebot die Preise herunter .

Reis gewann an Lebhaftigkeit , 5000 Ton - neuer Ernte wur¬
den in London ä 7 sh . 2 ' /. d . bis 7 sh . 4 ' /, d . je nach den Kon¬
ditionen verkauft . ( Fkf . Z .)

^ Vom Bodenfee , 12. Febr . Die in der Zeit vom 29 .
v / M . bis 7 . d . M . im Forstbczirk Stockach vorgenom¬
menen Holzversteigerungen haben ein sehr zufrieden¬
stellendes Resultat gehabt . WaS zunächst die Laubholz - Stämme
betrifft , so erzielten Buchen II . Kl . 18 M . 37 Pf (vorzügliches
Sägholz ) , Buchen UI . Kl . (rauhes Sägholz ) 13 M . 90 Pf . ,
Eichen IV . Kl . ( Gartenpfosten ) 17 M . 33 Pf . , Birken 17 M .
30 Pf . , Eschen 25 M . 34 Pf . und Ulmen 20 M . 40 Pf . Pro
Festmeter . Den höchsten Preis erreichten die Mehlbrer -Bäume ,
deren Holz sich bekanntlich durch große Festigkeit auszeichnct ,
cS wurden nämlich 29 Mark 57 Pfennig pro Festmeter er¬
löst . — Nadelholz -Stämme I . Kl . erreichten 20 M . 34 Pf . ,
solche II . Kl . 15 M . 54 Pf . , III . Kl . 13 M . 7 Pf . . IV . Kl .
11 M . 17 Pf . und jene V . Kl . 9 M . 96 Pf . - Lattcnklötzelll . Kl . kamen auf 14 M . 10 Pf . , Eisenbahn - Schwellen auf
10 M . 6 Pf . zu stehen .

Da « buchene Scheitholz wurde zu 7 M . . das Nadel -Scheit¬
holz zu 4 M - 93 Pf . pro Ster versteigert . DaS buchene Rollholz

kostete 5 M . 48 Pf . , das Nadel - Rollholz 3M . 66 Pf . per Ster .— Die buchenen Wellen wurden mit 20 M . 66 Pf . , die Nadel¬
holz - Wellen mit 16 M . 91 Pf . per Hundert bezahlt . Im all¬
gemeinen bekunden die Preise für Brennholz eine Tendenz zum
Fallen .

Köln , 14 . Febr . Weizen loco hiesiger 19 .50, looo fremder
20 .50, Per März 19.40, per Mai 19 .90 . Roggen >oco hiesiger
15. — , per März 14.20 , Per Mai 14.50 . Rüböl looo mit Faß
39 30 . per Mai 39 .10 . Hafer loco 14 50.

Bremen , 14. Febr . Petroleum -Markt . (Schlußberichr . ) Stan¬
dard white loco 7 .45 , Per März 7 .45 , per April 7 .55 , per Mai
7 . 70, per Aug . - Dez . 3 .35 . Ruhig . — Amerika » . Schweineschmalz
Wilcox (nicht verzollt ) 5?-/- .

Pesth , 14- Febr . Weizen looo günstig , auf Termine —»
Per Frühjahr 9 .64 G . , 9 .68 B . , per Herbst 10.05 G - , 10 .08 B .
Hafer Per Frühjahr 6 .47 G . , 6 .50 B . Mais Per Mai -Juni
6 .35 G -, 6 .37 B . Kohlreps Per Aug . - Sept . —.

Paris , 14. Febr . Rüböl per Febr . 107 .— , per März 107 . 70»
Per Mai - Äug . 100.— , per Sept . - Dez . 82 .— . — Spiritus per Febr .
49 . 70 , per Sept . -Dez . 51 .70. — Zucker, weißer , disp . Nr . 3,
Per Febr . 57 .50 , per Mai -Aug . 59 .60 . — Mehl , 9 Marken , per
Febr . 59 .90, per März 60 . 10, per März -Juni 60 .30, per Mai -
Aug . 6t . — . — Weizen per Febr . 26 .30, per März 26 .50 , per
März - Juni 27 .—, per Mai -Aug . 27 .80 . — Roggen per Febr .
15 50, per März 16 .—, per März - Juni 16.50 , per Mai - Aug .
17 . — . — Wetter : heiter .

Antwerpen , 14 . Febr . Petroleum - Markt . (Schlußberichr .)
Stimmung : Fest . Raffinirt . Type weiß , disp . 19V« .

Verantwortlicher Redakteur : F . Nestler in Karlsruhe .

_ - - r » » Mi.. I » uid«, «. « .
WtaatSpapiere .

Bade » SV, Obligat , fl. —
. 4 . fl . 100' /.
. 4 . M . 101V,

Bayern , 4Obligat . M . 102
Deutlch4Reich «au !. M . 101 - ' /. .
Prenßm 4V-V»Cous M . 103V,

. «"/» CousolSM . 101V.
Sachsen 3' /» Rente M . 81
Wtbg .4V«O -v .78/7S M . 105'/-

. 4 Obl . M . 101 -V, ,
Oesterreich 4 Goldrente 82 -/«

. «-/»Silberrte . st . 66 - ' /, ,

. 4V.Papierrte . fl . 66V»

. SPapierr .v . 1881 78 ' /.
Ungar » 8 Goldreute fl. 101 -/,

, 4 . fl . 74V.»
Italien 8 Rente Fr . 87 ' /, ,
Rumänien SOblig . M . 102--/. ,
Rußland 5Obl .v.1862 -e 84 - ,

. LObl .S.1877M . 88 »»/„

. blI . Orientcml .PR . 57 V.

. 4 Tons . v . 1880 R . 71V»

, Nml>> I ssr . nc — V>
schwel ». 4 in Mt . 100' /, ,
Span . 4 AuSländ . Rente 61 ' /»
Sch « .4 '/-Bern .v .1877F . 102 - ,

, 4V°Bern 1880 F . 100' /,,
N .-Amer .4 -/,T .Pr .189lD . 110V,
N .-Amer .4C .pr .1907.D . 117-/«

Bank - Aktle » .
4V«DentscheR . -BankM . 147" .
4 Badische Bank Thlr . 119 '/ .
8 BaSler Bankverein Fr . I34V,
4 Darmflädter Bank fl. 152 - .
4 Disc .--Kommaod . Thlr .
KFrankf . BaukvereinThlr .
5 Oest . Kredit -Anstalt fl.
ö Rhein .KreditbaukThlr .
S D . Effekt - n.Wechsel»Bk.

40V° einbezahlt Thlr .
Eisenbahn -Aktie «.

4 tzeidelberg -Sveyer Thlr . 52 ' /«
4 Hess. Ludw .-BahnThlr , 98'

«,
4Meckl .Friedr .-FranzM . 181
SV, Oberschlef .-St .Thlr . 248
4V. Pf »l» . Maxbahu fl . 125 '/«

193 -/-
99 ' ,

256
109 ' /,

131

Frankfurter Kurse
« Wälz . Rordbahn st. 97V,
4 Rechte Oder -Ufer Thlr . 176 " ,
SV, Rhein -Stamm Thlr . 164 - -/„
3-^ THürioa . Vit . Thlr . 214 -/.
8Böhm . West -Baho fl. 249 ' /«
8 Gal . Karl -Ludw .-B . fl. 258 ' /.
8 Oefl -Fraoz -St .-Bahu fl . 285V.
8 Oest . Süd -Lombard fl . 121
5 Oest . Nordwest fl. 175 V,
s . . Vit . 0 . fl. 194
8 Rudolf fl . 140V,

Eisenbahn -Prioritäten .
4 Heff . Ludw .-B . M . S9V«
4PM » . Ludw .-B . M . 100 '/-
8 Elisabeth -Gisela fl . 85 -/,
5 „ Liuz-Budw .fl . 86
8 Franz -Josef v . 1867 fl . 85V,
4VrGal .E . -Lud .v -IV .E .fl . 84V,
S Mähr . Trenz -Bahu ft. 68V,
8 Oest . Nordw . Gold -

Obl . M . 104 -/«
8 Oest . Nordw. Vit .L . fl . 85-/,
8 Oest . Nordw . Vit. 8 . fl. 86'/,

vom 14 , Februar 16d3
8 Vorarlberger fl . 84 ' /,
8 Gotthard !—lllSer .Fr . K .3V,
4 Schweiz . Central 95 ' ,
8 Süd -Lomb . Prior . Fr . 101" /, ,
5 Süd -Lomb . Prior Fr . 57V„
8 Oest .StaatSh .-Prio . fl. 105' /,
g dts . 1— Vlll L . Fr . 76" ,
3 Livor . Vit . 0,0l n. 1>2 , 56 ' /,
8 ToScan . Central Fr . L 89 ' /.

Pfandbriefe .
4V,RH . Hyp .-Bk .-Pfdbr .

S . 39- 32 . 102 '/,
4 dto . 98 ' /.
SPreuh .Lent .-Bod . - Tred .

verl . 4110 M . 113
4 dto . . 4100M . 99 V.
4V,Oest .B . . « rd .-« M . fl . 100 ' /,
8 Mss . Bod .-Lred . S R . 82V„
4V, Süd -Bsd .-Cr .-Pfdb . 100

BerzitnSUche Look «.
SV,Töla -Minb .Thlr .100 126 - -/. ,
4 Bayrische , 100 135 ' ,
4 Badische . 100 133' /,

. »u« -- « , I P,v . — « i > «», »1 -- MM». «. » s»„ > »a»»r
»«»«! --- « » «. , « ari » ««ko -- « « k. »o

117 ' ,
121V.
112 '/«

120
93

4vtrm .Pr .Pfdb .Thlr . 100
3 Oldenburger » 40
4Oesterr . v . 18k4 fl. 250
5 . V. 1SS0 , 800
4 Raab - Grazer Thlr . 100
Unser,inSlicheLoofepr .Stück .
Badische fl. 35-Loose 231 .40
Bram » ch« . THlr . 20-Loose 99.40
Oest . fl . 100-Loosev . 1864 324 —
Oester . Kreditloose fl . 100

von 1W8 321 .80
Ungar .Staatsloose fl.100 223 20
Ausbacher fl. 7-Loose 32 .50
LuqSburger fl. 7-Loose 27 . 10
Freiburger Fr . 15-8oose
Mailänder Fr . 10-Loose
Meininger fl . 7-Loose
Schweb . Thlr . 10-Loose

Wechsel und Worte » .
Paris kur » Fr . 100 81 .05
Wen kurz fl. 100 170 70
Umsterdam kurzfl . lgy 169 . 15
London kor» 1 Pf . Gt . 20 .45

28 20
13. 70
27 .50
60 —

Dukaten 9 .52 —5?
Dollars m Gold 4-19 —22
SO Fr . -St . 16.21- 24
Ruff . Imperials 16 .72 - 76
Sovereigns 20 .35 - 40
GtSbte -Obllgattone » » » »»

Jndnftrie - Aktie « .
4 KarlSruherObl .o.187S 100V,
4 ' /, Mannheimer Obl . —
4V, Pforzheimer „ 100 ' /«
4V - Baden Baden „ 101 ' /,
4 Heidelberg Obligat . 99 ' «
4 Kreiburg Obligat . 100" ,
4 Konüaozer Obligat . —
Ettlmger Spinnern o . ZS . —
KarlSruh . Maschinenf . dto . —
Bad . Zuckerfabr - , ohneZS . 140
P/Dentsck .Phön . 20°/, Ez . 173
4 Rh . Hypoth . -Baok 50V»

de» . Thl . 108
Reichsbank Diskont 4 "/»
Franks . Bank . Discout 4V,

Tendenz : fester .

Uuter-

T .914. Gemeinde Bertvangen , Amtsgerichtsbezirks Waldshnt .

Oeffentliche Aufforderung .
zur Enreuermkg der Einträge von Vorzugs - und 1

pfandsrechteu .
Diejenigen Personen , zu deren Gunsten Einträge von Vorzugs - oder

Unterpfandsrechten länger als dreißig Jahre in den Grund - oder Unterpfands¬
büchern der ^Gemeinde Berwaugen , Amtsgerichtsbezirks Waldshnt ,
eingeschrieben sind , werden hiermit auf Grund des Gesetzes vom 5. Juni 1860,die Bereinigung der Unterpfandsbücher betr . (Reg .Bl . S . 213) , und des Gesetzes
vom 28 . Januar 1874 , die Mahnungen bei diesen Bereinigungen betr . (Ges .-
u . B .Bl . S . 43 ) aufgefordert , die Erneuerung derselben bei dem unterfertigten
Gewähr - oder Pfandgerichte unter Beobachtung der im 8 20 der Bollzugsver -
orduung vom 31. Januar 1874 (Ges . - u . V - Bl . S . 44) vorgcschriebeneu Forme »
uachzusuchen , falls sie noch Ansprüche auf das Fortbestehen dieser Einträge zu
haben glauben , und zwar bei Vermeidung deS Rechtsnachtheils , daß die

innerhalb sechs Monaten
» ach dieser Mahnung nicht erneuerten Einträge werden gestrichen werden .

Dabei wird bekannt gemacht , daß ein Berzeichniß der in den Büchern ge¬
nannter Gemeinde seit mehr als 30 Jahren eingeschriebenen Einträge in dem
Geweindehause zur Einsicht offen liegt .

Berwangen , den 12. Februar 1883.
Das Gewähr - und Pfandgericht . Der Bereinigungskommiffär :

Brgrmstr . Winkler . Rathschrbr . F . Winkler .

Bürgerliche Rechtspflege
Oeffeutliche Zustellung .

T .921 . 1 . Nr . 1437 . Schopfheim .
Friedrich Metzger , Müller in Min¬
seln , klagt gegen den Sebastian
Brogle , Weber von da , z . Zt . an un - j
bekannten Orten abwesend , aus Mehl - j

kauf , mit dem Anträge auf Berurthci -
lung des Beklagten zur Zahlung von
99 M . 80 Pf . nebst 5 V» Zinsen vom
I . Januar 1831 und das Urtheil für
vorläufig vollstreckbar zu erklären .
Kläger ladet den Beklagten zur münd¬
lichen Verhandlung deS Rechtsstreits

vor '
.das Großh . Amtsgericht Hierselbst

auf
Donnerstag den 29 . März d . I . ,

Vormittags 9 Uhr .
Zum Zweck der öffentlichen Zustellung

wird dieser Auszug der Klage bekannt
gemacht .

Schopfheim , den 8 . Februar 1883 .
Großh . bad . Amtsgericht .

Gerichtsschreiber
Hauser .

Aufgebote .
i T .867 . 2 . Nr . 1403 . Staufen . Das

Großh . Amtsgericht Staufen hat un¬
term Heutigen folgendes

Aufgebot
erlaffen :

Es besitzen aus der Theilung auf
Ableben des Johann Seelinger von
Offnadingen . und zwar :
I. Hermann Seelinger , Altbürger¬

meister von Offnadingen :
a . Gemarkung Kirchhofen :

1 . 42 Ar 76 Meter Acker im untern
Ebnet , Kabisacker , neben Land¬
straße und Amalie Seelinger .

2 . Die Hälfte von 7 Ar 38 Meter
Matten daselbst , neb . den Vorige «.

d . Gemarkung Biengen .
3 . 25 Ar 39 Meter Wiesen am Fuchs¬

rain , neben Aufstößer und Anton
Weber .

4 . 19 Ar 52 Meter Wiesen im Gai -

geler , neben Gemarkung Offna¬
dingen und Anton Weber ,

c. Gemarkung Krozingen .
5 . 27 Ar Acker im Krozinger Dobel .

Gewann unteren Stollen , cincrs.
Johann Steinle von Offnadingen ,
anderseits Löwenwirth Gehn in
Bicngcn .

II . Josefine Seelinger ledig von
Offnadingen :

a . Gemarkung Kirchhofen .1. 3 Ar 60 Meter Reben im Offen ,neben Dominik Löw und Pfad .2 . 6 Ar 12 Meter Reben in den
Weingärten , neben Rosiua Stief¬
vater und Paul Stoll .

d . Gemarkung Offnadingen :
3 . 41 Ar 34 Meter Acker in den

Krcuzäckern , neb . Hermann See -
. linger und Sales Stoll .III . Lindenwirth Anton Weber Ehe¬

frau , Amalie , gebornc Seelinger
in St . Georgen :

a . Gemarkung Kirchhofen :
1 . Die Hälfte von 26 Ar 36 Meter

Wiesen in den Kabismatten , neb .
Joh . Steinle , Aufstößer und Her¬
mann Seelinger .

2 . Die Hälfte von 42 Ar 75 Meter
Acker im unteren Ebnet , KabiS -
acker , neben Johann Steinle und ;Hermann Seelinger .

3 . Die Hälfte von 7 Ar 38 Meter
Matten daselbst , neb . den Vorigen ?

4 . 39 Ar 15 Meter Acker im untern
Ebnet , neben Anton Stoll und
Universität Freiburg .

5 . Die Hälfte von 83 Ar 85 Meter
Acker im Niederfeld , neben Franz
Joseph Seelinger und Josephine
Seelmger .

b . Gemarkung Biengen :
6. 16 Ar 75 Meter Wiesen am FnchS -

rain , neben Hermann Seelinger
und Konstantin Engler .

7. 21 Ar 72 Meter Wiesen im Gei -
geler , neben Hermann Seelinger
und Konstantin Engler .

Diese Grundstücke sind zu den Grund¬
bücher« nicht eingetragen und beantrag¬
ten die Kläger die Einleitung des Auf¬
gebotsverfahrens .

Es werden nun alle Diejenigen , welche
an obige Grundstücke nicht eingetragene
oder auch sonst nicht bekannte dingliche
oder auf einem Stammguts - oder Fa -
miliengutsverbande beruhende Rechte zu
haben glauben , aufgefordert , solche m
dem Aufgebotstermine vom

Mittwoch dem 9. Mai d . I . .
Vormittags 9 Uhr ,

geltend zu machen , widrigens die nicht
angemeloeten Ansprüche für erloschen
erklärt würden .

Staufen , den 7 . Februar 1883 .
Großh . bad . Amtsgericht .

Der Gerichtsschreiber :
Dufner .



T .S1S. 2. Nr . 1282 . Boxberg .
DaS Großh . Amtsgericht dahier hat
unterm Heutigen folgendes

Aufgebot
erlassen :

Die ledige Katharina Ellesser von
Dainbach besitzt auf der Gemarkung
Daiabach uachgenannte Liegenschaften
-ohne genügende Erwerbsurkunde :

1 . 1 Morg . 60 Rth . Acker im Bild¬
stock, neben der Straße und Jo¬
hann Hohl ;

2 . 69 Rth . Acker in der Lücke , neben
der Straße und Karl Schätzte in
Mergentheim :

3 . 63 Rth . Acker in der Lücke , neben
Johann Gg . Müller jg . Wb . und
Johann Kaps :

4. 70 Rth . Acker im Klesberg , neben
Thomas Frank und Aufstößer :

5 . 1 Viertel 14 Rth . Acker im Münch¬
bolz . neb . Karl Ellesser u. Josef
Ellesser ;

6 . 86 Ruth . Acker im Birke » , neben
Anton Wolpert alt beiderseits ;

7 . 95 Rtb . Acker im KleSberg , neb .
dem Weg u . Jakob Äehr Wwe . ;

8 . 1 Viertel 5 Ruthen Acker in der
Steig , neben Anton Wolpert bei¬
derseits ;

9 . 1 Viertel 23 Ruth . Weinberg im
Mühlberg , neben Karl Ellesser
und AnhreaS Hefner ;

70 . 22 Rth . Garten im Langengarten »
neben Karl Ellesser u . Sebastian
Herrmann Wwe . ;

11 . 20 Ruth . Wiesen im Ried , neben
Valentin Karlein Wwe . beiders . ;

12 . 67 Ruthen Wiesen in den Basen¬
wiesen, neben Jakob Müller und
Josef Seidenspmner ;

13 . I Viertel 38 Ruthen Acker in den
Knicbrechen , neben Karl Ellesser
und Kaspar Müller ;

14 . 1 Viertel 26 Rth . Acker im Hüt -
tenberg , neb . Franz Hefner Wwe .
und dem Weg .

15 . 56 Ruth . Äcker im Margenbrun -
nen , neben Johann Hollenbach u .
Johann Friedrich Müller ;

16 . 42 Rth . Acker im Hehlacker, neben
Christian Schlör u . Joh . Rüger ;

17 . 86 Ruth . Acker im Schalksbcrg ,
neben Karl Ellesser und Kaspar
Müller :

18 . 70 Ruth - Acker in der Wahlstell ,
neben Johann Friedrich Müller
und Johann Schenk :

19 . 97 Rih . Acker in der Wasel . neb .
Josef «Ellesser und Heinrich Sohns
von Schweigern ;

20 . 33 Rth . Wiesen in der Eisenbach ,
neb . Johann Wirsching u . Rain ;

21 . 77 Rth . Acker auf dem Eisenberg ,
neben Josef Seidenspinner und
Thomas Hein Wwe . Erben ;

22 . 1 Viertel 75 Rth . Acker auf dem
Eisenberg , neben Karl Ellesser u .
Andreas Hollenbach alt ;

23 . 1 Viertel 26 Rth . Acker vorn im
Eisenberg , neben Jakob Hau » u .
Andreas Hefner ;

24 . 76 Ruth . Weinberg in den Dorf¬
weinbergen , neben Anton Wolpert
und Wald ;

25 . 75 Rth . Weinberg im hohen Weg ,
neben Anton Wolpert und Frie¬
drich Ruck ;

26 . 1 Viertel 6 ' /- Rih . Acker in der
Straße , neben Thomas Walter
und Karl Ellesser ;

27 . 23V- Rth . Weinberg im Schalks¬
berg , neben Josef Seidenspinner
und Thomas Frank .

Auf Antrag des Salomon Heß ,
Mehlhändler von Edelfingen , als Ver¬
äußerer der Liegenschaften , werden alle
Diejenigen , welche an den genannten
Liegenschaften in den Grund - u . Unter¬
pfandsbüchern nicht eingetragene , auch
sonst nicht bekannte dingliche oder aus
einem Stammguts - oder Familien -
gutsverbande beruhende Rechte zu ha¬
ben glauben , aufgefordert , solche spä¬
testens in dem aus

Montag den 16 . April l . I . ,
Vormittags 9 Uhr ,

dahier bestimmten Äufgebotstermin an -
zumelde » , widrigenfalls die nicht ange -
meldeteu Ansprüche der ledigen Katha¬
rina Ellesser von Dainbach gegenüber
für erloschen erklärt würden .

Borberg , den 1 . Februar 1883.
Der Gerichtsschreiber

deS Großh . bad . Amtsgerichts :
Speckner .

T . 896 . 2 . Nr . 1209. Eberbach .
Großh . Amtsgericht Eberbach hat un¬
term Heutigen folgendes

Aufgebot
erlassen :

Johann Philipp Znnmermann
Wittwe , Elisabetha , »eb . Strein von
Schwsnheim und Landwirth Heinrich
Rupp 1U . Ehefrau » Elisabetha , geb .
Zimmermann in Pleutersbach , besitzen
gemeinschaftlich folgende Grundstücke :

s . auf Gemarkung Unter -
sckiwarzach :

1 . 18 Ar 49 Qm . Wiesen in der kal¬
ten Klinge , Schloßwiese genannt ,
neben Philipp Gehrig Ul . und
Wilhelm Wagner ,

2 . 14 Ar 15 Qm . Wiesen allda , ne¬
ben Schwanenwirtb Philipp Her¬
bold und Philipp Gehrig HI . ;

b. auf Gemarkung Ober -
schwarzach :

3 . 11 Ar 79 Qm . Wiesen in der kal¬
ten Klinge , neben Domänenwald
und Aufstößer .

Mangels eines Eintrags der Er -
tverbsurkunden hierüber im Grundbuch
werden auf Antrag der jetzigen Be¬
sitzerinnen alle Diejenigen , welche in
den Grund - und Unterpsandsbüchern
nicht eingetragene und auch sonst nicht

bekannte , dingliche oder auf einem
Stammguts - oderFamilicngutsverbande
beruhende Rechte haben oder zu haben
glauben , aufgefordcrt , solche in dem auf

Dienstag den 3 . April l . I . ,
Vormittags 9Uhr .

hiezu bestimmten Termin dahier geltend
zu machen , widrigens die nicht ange -
meldeten Ansprüche für erloschen erklärt
würden .

Eberbach » den 2 . Februar 1883.
Der GerichlSschreiber

deS Großh . bad . Amtsgericht - :
Heinrich

KoukurSverfahren .
T .924 - Nr . 1653 . Konstanz . Ueber

den Nachlaß des Schmiedmeisters Karl
Wiggenhaufer in Konstanz wird
heute am 13. Februar 1883 , Nachmit¬
tags 4V- Uhr , das Konkursverfahren
eröffnet .

Herr Geschäftsagent Friedrich Schild¬
knecht in Konstanz wird zum Konkurs¬
verwalter ernannt .

Konkursforderungen sind bis zum
7. März 1883 bei dem Gericht anzu¬
melden .

ES wird zur Beschlußfassung über die
Wahl eines andern Verwalters , sowie
über die Bestellung eines GläubigerauS -
schuffeS und eintretenden Falls über die
in § 120 der Konkursordnung bezeich -
neten Gegenstände und zur Prüfung der
angemeldcten Forderungen auf

Mittwoch den 14 . März 1883,
Vormittags 9 Uhr ,

vor dem Großh . Amtsgericht Hierselbst
Termin anberaumt .

Allen Personen , welche eine zur Kon¬
kursmasse gehörige Sache in Besitz haben
oder zur Konkursmasse etwas schuldig
sind , wird aufgegcben , nichts an den
Gemeinschuldncr zu verabfolgen oder
zu leisten , auch die Verpflichtung auf¬
erlegt , von dem Besitze der Sache und
von den Forderungen , für welche sie aus
der Sache abgesonberte Befriedigung in
Anspruch nehmen , dem Konkursverwal¬
ter bis zum 28 . Februar 1883 Anzeige
zu machen .

Großh . Amtsgericht zu Konstanz .
Der Gerichtsschreiber :

Burger .
T .928 . Nr . 1903 . Engen . Indem

Konkursverfahren über das Vermögen
des ch Landwirlhs Christof Bühler von
Mauenheim ist zurÄbnahme der Schluß¬
rechnung des Verwalters und zur Er¬
hebung von Einwendungen gegen das
Schlußverzeichniß der bei der Verthei -
luug zu berücksichtigenden Forderungen
Schlußtermin auf

Montag den 12 . März d . I . ,
Vormittags 9 Uhr ,

vor dem Großh . Amtsgericht Hierselbst
bestimmt .

Engen , den 13. Februar 1883.
Der Gerichtsschreiber

deS Großh . bad . Amtsgerichts :
I . Schäffauer .

T .923 . Nr . 3403 . Freiburg . In
dem Konkursverfahren über das Ver¬
mögen der Firma E . W . Treupel ' s
Nachfolger , Inhaber Karl Ernst da¬
hier , ist zur Abnahme der Schlußrech¬
nung des Verwalters , zur Erhebung
von Einwendungen gegen das Schluß¬
verzeichniß der bei der Vertheilung zu
berücksichtigenden Forderungen und zur
Beschlußfassung der Gläubiger über die
nicht verwerthbarcn Vermögensstücke der
Schlußtermin auf

Montag den 12 . März 1883,
Vormittags 9 Uhr ,

vor daS Großherzogliche Amtsgericht
Hierselbst bestimmt .

Freiburg , den 13. Februar 1883.
Dirrler ,

Gerichtsschreiber
des Großh . bad . Amtsgerichts .

T .931 . Nr . 2044 . Rastatt . In
dem Konkursverfahren über das Ver¬
mögen des flüchtigen Kaufmanns Ru¬
dolph Haug in Rastatt ist zur Ab¬
nahme der Schlußrechnung des Ver¬
walters und zur Erhebung von Ein¬
wendungen gegen das Schlußverzeichniß
der Schlußtermin auf

Samstag den 17. März 1883 ,
Vormittags 9 Uhr ,

vor dem Großh . Amtsgerichte Hierselbst
bestimmt .

Rastatt , den 13 . Februar 1883.
Schmidt ,

Gerichtsschreiber
des Großh . bad . Amtsgerichts .

BermögerisabsouSerullken .
T .911 . Nr . 1690. Konstanz . Die

Ehefrau des Josef Singer , Emilie ,
geb . Storz in Neuhausen , vertreten
durch Rechtsanwalt Jacob in Villin -
gen , hat gegen ihren Ehemann eine
Klage auf Vermögensabsonderung er¬
hoben . Zur mündlichen Verhandlung
ist vor Großh . Landgericht Konstanz— Civilkammer II — Termin auf
Donnerstag den 29 . März d . I . ,

Vormittags 8 ' /r Uhr ,
bestimmt , was zur Kenntnißnahme der
Gläubiger öffentlich bekannt gemacht
wird .

Konstanz , den 10 . Februar 1883 .
Die Gerichtsschreiberei

des Großh . bad . Landgerichts .
Nothweiler .

T . 912 . Nr . 1706 . Konstanz . Die
Ehefrau des Peter Geng , Franziska ,
geborne Veit von Bargen , vertreten
durch Rechtsanwalt Konz et in Kon¬
stanz , hat gegen ihren Ehemann eine
Klage auf Vermögensabsonderung er¬
hoben . Zur mündlichen Verhandlung
ist vor Großh . Landgericht Konstanz —
Civilkammer I — Termin auf

Dienstag den 27. März d . I . ,
Vormittags 8V- Uhr ,

bestimmt , was zur Kenntnißnahme der

Gläubiger öffentlich bekannt gemacht
wird .

Konstanz , den 11 . Februar 1883.
Die Gerichtsschreiberei

deS Großh . bad . Landgerichts .
Nothweiler .

T .922. Nr . 1097. Freiburg . Durch
Urtheil der IV . Civilkammer des Großh .
Landgericht - Freiburg vom Heutigen
wurde die Ehefrau des WirthS Fritz
Tombert , Maria Katharina , geb.
Trefzcr in Freiburg . für berechtigt er¬
klärt , ihr Vermögen von demjenigen
ihres Ehemannes abzusoudern .

Freiburg , den 9 . Februar 1883 .
Der GerichlSschreiber

des Großh . bad . Landgerichts :
Dilger .

T .929 . Nr . 730. Walds Hut . Die
Ehefrau deS Michael Richte , Luise,
geb . Höfler von BechterSbohl !» wurde
durch Urtheil des Großh . Landgerichts
Waldshut — Civilkammer > — vom
Heutigen für berechtigt erklärt , ihr
Vermögen von demjenigen ihre - Ehe¬
mannes abzusoudern -

WaldShut , den 1 . Februar 1883 .
Die Gerichtsschreiberei

deS Großh . bad . Landgericht - :
Panther .

T .901 . Nr . 779. WaldShut . Die
Ehefrau des Bäckers Friedrich Krin¬
gel , Wilhelmine , geb. Bürgin von
Säckingen , wurde durch Urtheil des
Großh . Landgerichts WaldShut — Ci¬
vilkammer II — vom Heutigen für be¬
rechtigt erklärt . ihr Vermögen von dem¬
jenigen ihres Ehemannes abzusondern .

Waldshut , den 3 . Februar 1883 .
Die Gerichtsfchreibcrei

deS Großh . bad . Landgerichts :
Panther .

T . 915. Nr . 5674 . Mannheim .
Durch Urtheil des Gr . Amtsgerichts I
hiersetbst vom 8 . Februar 1882 wurde
die Ehefrau des Bäckermeisters Valentin
Kretzer , Magdalena , geb . Weber in
Mannheim , für berechtigt erklärt , ihr
Vermögen von dem ihres Ehemannes
abzusoudern .

Mannheim , den 13. Februar 1883 .
Der Gerichtsschreiber

des Großh . bad . Amtsgerichts :
F . Meier .

Erdvorladungen .
S -789 . Kenzingen . Karoline

Fuchs von Wagenstadt , deren Aufent¬
halt unbekannt ist , wird aufgefordert »die ihr auf Ableben ihres Vaters . Jo¬
hann Fuchs , Pension . Grenzaufsehers
von da , anersallene Erbschaft

binnen drei Monaten
in Empfang zu nehmen , widrigenfalls
ihre Erbportion Denjenigen zugetheilt
werden wird , welchen sie zukäme , wenn
die Aufgeforderte zur Zeit des Erban¬
falls nicht mehr am Leben gewesen
wäre .

Kenzingen . den 30 . Januar 1883 .
Der Großh . Notar :

Kuenzer .
5 . 790 . Kenzingen . Die vermiß¬

ten Wolfgang , Genofeva und Lambert
Züngle von Oberhausen werden zur
Erbtheilungsverhandlung auf Ableben
ihres Vaters , Lorenz Züngle , Seilers
von da , mit Frist von

drei Monaten
mit dem Bedeuten vorgeladen , daß bei
ihrem Ausbleiben die Erbschaft Denen
zugetheilt werden wird , welchen sie zu¬
käme, wenn die Borgeladenen zur Zeit
des Elbanfalls nicht mehr am Leben
gewesen wären .

Kenzingen , den 30 . Januar 1883 .
Der Großh . Notar :

Kuenzer .
5 .791 . Kenzingen . Elisabetha ,

geborne Engel . Ehefrau des Cölestin
Grell , Jofef Engel und Christian «
Engel , welche sich vor dem Jahr 1872
in Milwaukee im Staate Wisconsin
aufgehalten haben , deren jetziger Auf¬
enthalt aber unbekannt ist , sind durch
Testament zur Erbschaft der im Jahre
1872 zu Stetten verstorbenen Ehefrau
des Rafael Regard , Maria Nosa , geb.
Engel , und des im Jahre 1882 ver¬
storbenen Rafael Regard . Privat von
Kenzingen , mitberufcn . Dieselben oder
deren Rechtsnachfolger werden zur Em¬
pfangnahme der Erbschaft mit Frist von

drei Monaten
mit dem Bedeuten anher vorgeladen ,
daß . wenn sie nicht erscheinen, die Erb¬
schaft Denjenigen zugetheilt wird , wel¬
chen sie zukäme, wenn die Vorgeladenen
zur Zeit deS Erbanfalls nicht mehr am
Leben gewesen wären .

Kenzingen , den 30 . Januar 1883 .
Der Großh . Notar :

Kuenzer .
Haudelsregistereiuträge .

T .821 . Nr . 2668 . Freiburg . Es
geschahen folgende Einträge zu deu dies¬
seitigen HanbelSregistern :

I . Zum Firmenregister .
Zu O .Z . 608 . Die Ehefrau des Wein¬

händlers Adolf Wagner hier , Ma¬
thilde , geb. Steinmetz , hat die Ab¬
sonderung ihres Vermögens von dem¬
jenigen ihres Ehemannes durch Ur¬
theil erwirkt.

Zu O .Z . 609. Die Firma „ E . Zipp ",
deren Inhaber , Herr Ernst Zipp hier ,
mit Marie geb. Würtz verehelicht ist ;
nach 8 1 des Eheverlrags hat jeder
Ehetheil 50 M . in die Gemeinschaft
eingeworfen , während alles übrige
Vermögen von solcher ausgeschlossen
bleibt .

Zu O .Z . 610. Die Firma „ Richard
Scheidner "

, deren Inhaber gleichen
Namens in gesetzlicher Gütergemein¬
schaft lebt .

Zu Ördn .Z . 611 . Die Firma „ I . A.
Kelterer Wwe " dahier , deren In - .

haberia gleichen NamenS ist.
Zu O . Z . 6l2 . Die Firma „ Hermann

Heinmüller " hier , deren Inhaber
gleichen Namens mit seiner Ehefrau
in gesetzlicher Gütergemeinschaft nach
dem Landrecht von Hessen-Kassel lebt .

Zu Ord .Z . 613 . Die Firma „AloiS
Disch " hier , deren Inhaber gleichen
NamenS in gesetzlicher Gütergemein¬
schaft lebt .

Zn Ord -Z . 614 . Die Firma „ Adolf
Liermann ". deren Inhaber gleichen
NamenS ledig ist.

Zu O .A > 615 . Die Firma „Alexan¬
der Peithmanu ", deren Inhaber
gleichen Namens ledig ist .

Zu Ord .Z . 616 . Die Firma „ Ferdi -
^ nandBüchcle " hier , deren Inhaber
j gleichen Namens mit seiner Ehefrau ,

Magdalena , geb . Breiß . einen Ehe¬
vertrag errichtet hat . wonach jeder
Ehetheil 100 M . in die Gemeinschaft
einwarf und alles beiderseitige gegen¬
wärtige und zukünftige Vermögen von
solcher ausgeschlossen bleibt .

Zu O .Z . 617 . Die Firma „F . Thier¬
garten " hier , deren Inhaber Fer¬
dinand Thiergarten mit seiner Ehe¬
frau , Emma , geborne Tschira , einen
Ehevertrag errichtet hat , wonach jeder
Ehetheil 20 M . in die Gemeinschaft
einwirft , während alles übrige Ver¬
mögen . gegenwärtiges wie künftiges ,
von solcher ausgeschlossen bleibt .

Zu O .Z . 618 . Firma „ F . Schmidt "
hier , deren Inhaber Herr Friedrich
Schmidt ledig dahier ist.

Zu Ord . Z . 619 . Die Firma „ G . H .
H citzm ann "

, deren Inhaber Gustav
H . Heitzmann hier ledig ist .

ZuO .Z . 620 . Die Firma „ S . Dapp "
,deren Inhaber Samuel Dapp hier

in gesetzlicher ehelicher Gütergemein¬
schaft lebt .

ZuO .Z . 621 . Die Firma „ S . Schnei¬
der " hier , deren Inhaber Simon
Schneider hier Wittwer ist.

Zu O . Z . 622 . Die Firma „ I . Kolb "
hier , deren Inhaber Josef Kolb mit
seiner Ehefrau , Franziska , geb . Leh¬
mann , einen Ehevertrag errichtet hat ,
wonach jeder Ehetheil 100 M . in die
Gemeinschaft einwirft , alles übrige
Vermögen von solcher ausgeschloff . ist.

Zu O . Z . 623 . Die Firma „ Wiener
Bazar " , deren Inhaber Emil Bär
von Hördten , dermalen hier, ledig ist.

Zu O .Z - 624 . Die Firma „ Blasius
Schweitzer " hier , deren Inhaber
gleichen Namens mit seiner Ehefrau ,
Stefanie , geb . Dürr , einen Ehever -
trag errichtet hat , wonach jeder Ehe -
theil 60 fl . in die Gemeinschaft ein¬
wirft , alles übrige Vermögen von
solcher ausgeschlossen ist.

Zu O . Z . 625 . Die Firma „ Leonhard
Maas " hier , deren Inhaber gleichen
Namens mit seiner Ehefrau , Luise,
geborne Ruf , einen Ehevertrag abge¬
schlossen hat . wonach jeder Ehetheil
100 M . in die Gemeinschaft einwirft ,
alles übrige Vermögen von solcher
ausgeschlossen bleibt .

Zu Ordn .Z . 626 . Die Firma „Otto
Knittel " , deren Inhaber gleichen
Namens ist , dessen Ehevertrag be -
bereits verkündet wurde .

Zu O .Z . 627 . Die Firma „ Arthur
. Crohn ", deren Inhaber gleichen Na¬

mens hier ledig ist.
Zu O .Z . 149 zur Firma „ I . Dreher "

dahier : August und Karl Dreher ,
Beide hier , haben Procura und zeich¬
nen mit der Firma unter Beisetzung
ihres eigenen Namens .

II . Zum Gesellschaftsregister .
Zu Ordn . Zahl 242 zur Firma „ I . Ä .

Krebs " dahier : Herr Albert Neflin
hat vom 1 . I . an Procura erhalte »
und zeichnet mit der Firma unter Bei¬
setzung seines Namens .

Zu O .Z . 128 . Die Firma „ I . u . F .
Lang " dahier ist seit 14 . Januar 1881
erloschen .

Zu Ordn .Z . 243 . Die Firma „ Frei¬
burger Gold - und Fournier -
leistenfabrik Hall u . Cie .

" dahier
und hiemit auch die Procura des Otto
Knittel ist erloschen .

Zu O .Z . 200 . Die Firma „ G . Erg -
gelet u . Cie . " ist seit August 1881
erloschen .

Freiburg , den 1 . Februar 1883.
Großh . bad . Amtsgericht .

Gräff .
S .894 . Karlsruhe .

Die Führung des Handels¬
registers betr .

In das Handelsregister wurde ein¬
getragen :

I . Zum Firmenregister :
s . Zu O .Z . 184 Bd . I . — Firma

„ Ludwig Weill " dahier — :
Jetziger Inhaber der Firma ist
Herr Emil Weill , Kaufmann von
hier . Herr Sigmund Weill , Kauf¬
mann von da , ist als Prokurist
bestellt .

d . Zu O . Z . 460 Bd . I . — Firma
„ Deutsche Metallpatronen¬
fabrik Lorenz " dahier — : Die
dem Herrn Richard Arndt ertheilte
Procura (Collectiv -Procura ) ist er¬
loschen . — Herr Friedrich Lorch
Hierselbst wurde als alleinigerPro -
curist bestellt und ermächtigt , für
die Firma allein zu zeichnen.

c. Zu O -Z . 552 Bd . I . das Erlö¬
schen der Firma „ M . Kahn
Wwe . " dahier .

ä . Zu O . Z . 589 Bd . I . — Firma
„ Hirschapotheke von,Otto
Leimbach " dahier — : Die dem
Herrn Karl Schellenberg , Apo¬
theker hier . ertheilte Procura ist
erloschen .

e. Zu O .Z . 65 Bd . II . das Erlö¬

schen der Firma '
„ Glace - Le -

oer - FabrikMühlburg iuBa -
deu R . Ellstätter " zu Mühl -
bürg .

k. Unter O .Z . 112 Bd . II . die Firma
„ Maschinenfabrik Lorenz
Karlsruhe — Baden " zn
Karlsruhe . — Inhaber : Herr
Wilhelm Lorenz , Ingenieur , wohn¬
haft dahier . — Herr Friedrich
Lorch. Kaufmann von hier , ist
alS Prokurist bestellt .

L- Nachdem die unter O .Z. 168 Bd . I .
des Gesellschaftsregisters einge¬
tragene offene Handelsgesellschaft
„ I . Veith " dahier sich durch de»
unterm 1 . l. M . erfolgten Aus¬
tritt deS TheilhaberS Herr « Adolf
Veith von hier aufgelöst hat , so
wurde die genannte Firma mit
dem jetzigen Alleininhaber Herrn
Wilhelm Adolf Mondt von hier
in das Einzelfirmenregister O .Z .
113 Bd . II . übertragen.b . Unter O . Z . 114 Bd . II. dieFirma
„ Bazar zur billigen Quelle
Emil Hornung " dahier . In¬
haber : Herr Ernst Emil Hornung ,
Kaufmann , wohnhaft dahier .

>. Unter O .Z . 115 « d . II . die Firma
„ W . Gutekunst " dahier . Inha¬
ber : Frau Mathilde , geb . Ge -
scheider, Ehefrau des Herrn Wil¬
helm Gntckunst , Kaufmann da¬
hier . Letzterer ist alS Prokurist
bestellt.

„ L . Nagel , Maschinenfabrik "
zu Mühlburg . Inhaber : Herr
Ludwig Nagel , Maschincnfabri -
kant von da . — Ehebertrag des¬
selben mit Emilie Stoltz von
Mühlburg . 6 . a . daselbst , 5 . Sep¬
tember 1882 , wonach die Güter¬
gemeinschaft auf den Einwurf von
ie 100 M . beschränkt ist.

II . In das Gesellschaftsregister :
a . Zu O .Z . 92 Bd . I . — Firma

„ Adolf Millstätter " dahier — :
Der Theilhaber Herr Mar Mill¬
stätter von hier ist am 1 . Januar
1883 aus der Gesellschaft geschie-
^ n und dagegen Herr Jsaac
Eigner , Kaufmann von da , mit
dem genannten Zeitpunkt als voll¬
berechtigter Theilhaber in die Ge¬
sellschaft eingetreten . — Ehever -
trag des Letztgenannten mit Ma¬
thilde Millstätter von hier , ck. ck.
daselbst, 11 . Dezember 1877 , wo¬
nach die Gütergemeinschaft auf
den Einwurf von je 100 M . be¬
schränkt ist .

b . Zu O .Z . 98 Bd . I . — Firma
„ Mayer Seeligmaun in Li¬
quidation " dahier — : Die Li¬
quidation ist beendigt .

o. Zu O . Z . 212 Bd . I - — Firma
„ Haid L Neu " dahier — : Der
Kommanditist ist mit dem 1 . Sep¬
tember 1882 aus der Gesellschaft
geschieden . Diese ist feit diesem
Zeitpunkt eine offene Handelsge¬
sellschaft, bestehend aus den beiden
seitherigen , persönlich haftenden
Gesellschaftern Herrn Karl Neu .
Fabrikant , und Herrn Gustav
Fleischhauer , Fabrikant von hier .ü . Zn O .Z . 274 Vd . I . — Firma
„ Meyer L Kersting " dahier — :
Ehevertrag des TheilhaberS Herrn
Friedrich Meyer dahier mit Fanny
Buch von Durlach , ü . 6. daselbst ,2 . November 1882, wonach die
Gütergemeinschaft auf den Eiu -
wurf von je 100 M . beschränkt ist .

e. Aus dem Einzelsirmenregister
O .Z . 84 Bd . II . wurde die Firma
„ A . Bielefeld ' s Hofbuch¬
handlung " dahier in das Ge -
sellschaftSregister O .Z . 37 Bd . II .
übertragen , nachdem sich unter
dieser Firma mit dem 1 . Januar
1883 eine offene Handelsgesell¬
schaft gebildet hat , bestehend auS
dem seitherigen Firmeninhaber
Herrn Gustav Liebermann . Buch¬
händler dahier , und dem binzu -
getretenen Herrn Gottfried Köttel ,
Buchhändler von da . Jeder hat
volles Vertretungsrecht .

Karlsruhe , den 31. Januar 1883 .
Großh . bad . Amtsgericht ,

v. Braun .
T .847 . Nr . 946 . Oberkirch . Ja

das Gesellschaftsregister wurde unter
Nr . 24 eingetragen : „ Schliedtke
Simon zum Hotel Bad Griesbach .

"
Offene Handelsgesellschaft zum Betrieb
der Gastwirthschaft und des Holzhandels
mit dem Sitz in Griesbach . Die Ge¬
sellschafter sind : 1 . Hugo Schliedtke .
Hotelier in Griesbach , 2 . Emil Simon .
Kaufmann in Griesbach . Die Gesell¬
schaft hat am 1. Januar 1883 begonnen .
Der Gesellschafter Schliedtke ist mit
Emma Müller von Heidelberg und der
Gesellschafter Simon mit Auguste Mül¬
ler von da verehelicht. Nach den Ehe¬
verträgen vom 4 . Dezember 1876 und
7 . Oktober 1880 werfen die Brautleute
zusammen je 200 Mk . in die Güterge¬
meinschaft ein , während alles übrige
Vermögen der Ehegatten als von der
Gemeinschaft ausgeschlossen erklärt wird .

Oberkirch den 30. Januar 1883 .
Großh . bad . Amtsgericht .

— Stibinger -
T .A5 . Nr . 1190. Wolf ach . In

das Gesellschaftsregister des diesseitigen
Amtsgerichts wurde heute unter O . Z . 23
eingetragen :

Firma L . Bloch Söhne in Hau -
sach , alS offene Handelsgesellschaft .

Inhaber der Firma : Jsak u . Nathan
Bloch von Schmieheim .

Ersterer hat sich am 19. Juni 1880



mit Regina Weil von Eichstettcn ver¬
ehelicht.

Nach dem Ehevertrag vom 9 . Juni
1880 wirft jeder Ehetheil hundert Mark
in die Gemeinschaft ein . während alle -
übrige gegenwärtige und zukünftige ,
akiive und passive Vermögen von der
Gemeinschaft ausgeschlossen sein soll.

Der Letztere hat sich am 30 . Mai
1882 mit EmmaBernheim von Schmie¬
heim verehclickt .

Nach dem Ehevertrag vom 26 . Mai
1882 wirft jeder Ehethcil hundert Mark
in die Gemeinschaft , während alles
übrige gegenwärtige und zukünftige ,
aktive und Passive Vermögen von der
Gemeinschaft ausgeschlossen bleiben soll .

Die Gesellschafter haben vom Heuti¬
gen ab ihre Hauptniederlassung nach
Hausach verlegt .

Das Recht der Prokura ist auch deren
Bruder Samuel Bloch vou Schmie¬
heim ertb >ü .

Wolfach , oen 23 Januar 1 »<83 .
Großh . bad . Amtsgericht .

Mündel .

_ Zw augsversteigrrungen .
S . 920 . Wertheim .

In Folge richterlicher Verfügung
werden den Schneider Gottfried An¬
dreas H örner sammtverbindlichen Ehe¬
leuten von Kemback bis
Mittwoch den 28 . Februar d . I . ,

Vormittags 8 Uhr ,
im Rathhause allda nachverzeichnete
Liegenschaften öffentlich zu Eigentbum
versteigert und erfolgt der Zuschlag ,
wenn der Anschlag oder mehr geboten
wird :

1 . 1 Brtl . 23 Ruth . Acker im
Roth . 100

2 . 1 Vrtl . 4 Ruthen Acker im
Buchgereut . 30

3 . 4°/t Ruthen Garten in den
Stiglitzen . 8

4 . 21 Ruth . Wald im Wolfs¬
buckel . 6

5 . 2 Vrtl . 35 Ruth . Acker im
Mühlenberg . 120

6 . 6' / , Rth . Garten im GänS -
garten . 12

7. Ein Wohnhaus sammt
Scheuer und Hofraum in der
Kirchengasse . 900

8 . 30 Rth . Acker in der Lücke 15
9 30 Rth . Acker in der innern

Pckllisaten . 35
10 . 19 Rth . Wald im äußern

Löhlein . . . 3
Summa . . 1229

Hievon erhält der Schuldner , Schnei¬
der Gottfried Andreas Hörner , dessen
derzeitiger Aufenthalt unbekannt ist , un¬
ter Eröffnung der Schätzung und Ab -
theilungsbestimmung Nachricht u . wird
derselbe aus die Vorschriften der §8 59
und 60 des badischen Einsührungsge -
setzeS zu den Rcichs - Justizgesetzen auf¬
merksam gemacht . wonach der Antrag
auf Anordnung einer neuen Schätzung
und auf Vornahme der Versteigerung
auf Zahlungszielcr beim Richter und
beziehungsweise bei den betreff . Pfand -
gläubigern in den letzten 8 Tagen vor
der Versteigerung nicht mehr stattfindet .

Zugleich wird der Schuldner aufge¬
fordert , einen am hiesigen Gerichtssitze
wohnenden Zustellungs - Gewalthaber
namhaft zu machen , ansonst alle weite¬
ren Verfügungen mit der gleichen Wir¬
kung . als wenn sie ihm selbst zugestellt
worden wären , an der Gerichtstafel an¬
geschlagen werden .

Wertheim , den 10 . Februar 1833.
Der -Vollstreckungsbeamte :

G . Jan , Notar .
S .912 . Ettenheim .

M Liegenschafts -
Versteigerung .

In Folge richterlicher Verfügung
werden aus der Konkursmasse des
Gerbers August Hennin ger dahier
am

Montag dem 12 . März d . I . ,
Morgens 8 Uhr .

im Rathhause zu Ettenheim die unten¬
erwähnten Liegenschaften der Gemar¬
kung Ettenheim öffentlich zu Eigeu -
thum versteigert » wobei der Zuschlag
erfolgt , wenn der Schätzungspreis oder
mehr geboten wird .
Beschreibung derLiegenschaften :

1 . L .B .Nr . 592 . 595 . 3,60 Ar ein
Wohnhaus mit Gcrberwerkstätte ,
Scheuer , Stall nebst Platz in der
Vorstadt , neben Einfahrt und
Straße , tax . . . . L000 M .

2 . L B . Nr . 10115 . 9 .69 Ar Wiesen
im Götzbach » neben silbst und
August Herr , tax . . . 250 M .

3 . L .B . Nr . 7418 . 12,78 Ar Acker
im Osterbach , neben Wilhelm
Henningcr und Gustav Winterer ,
lor 950 M .

4 . L B . Nr . 2491 . 12,09 Ar Wiesen
an der Stcgdohle , nebenBerstett ,
tax . 620 M .

5 . L .B .Nr . 3616 . 12,99 Ar Acker
im Saal , neben Wilhelm Hen -
ninger und Ludwig Kollofrath ,
lax . 500 M .

6 . L .B . Nr . 10320 . 7,05 Ar Acker
und Garten im Maierberg , neben
Wilhelm Herr Erben und Viktor
Winterer , tax . . . . 350 M .

7 . L.B .Nr . 10080 . 17,99 Ar Acker
im Götzbach , neben Weg und
Rain , tax . 420 M .

8 . L .B .Nr . 1444 . 19,49 Ar Acker
in der Wolfsmatten , neben Ulmer
Erben , tax . 650 M .

9 . L . B . Nr . 2689 . 16,76 Ar Wiesen

an der Weseldohle , neben Herr -
schastsgut , tax . . . . 900 M .

10. L .B .Nr . 10114 . 7 . 11 Ar Reben
im Götzbach . neben selbst und
Spitalgut , tax . . . . 240 M -

Ettenheim . den 10. F bruar 1883.
Der Vollstrcckungsbeamte :
Ernst Casiorph , Notar .

S .869. 2 . Heidelberg .

Liegenschafts -
Versteigerung .

In Folge richterlicher Verfügung
werden der Firma Gebrüder von
Schenk in Heidelberg die nachbe¬
schriebenen Liegenschaften iu der Ge¬
markung Heidelberg am
Donnerstag dem 22 . Februar 1883 ,

Rachmittags ' /,3 Uhr ,
im Rathhause zu Heidelberg

öffentlich versteigert , wobei der Zuschlag
erfolgt , wenn der Anschlag oder darüber '

geboten wird .
Liegenschafts beschrieb :

19 a 17 gm Flächenraum an der
Berghcimerstraße in Heidelberg , worauf ,
mit Nr . 36 bezeichnet, erbaut sind :

Ein dreistöckiges Wohnhaus mit
Kniestock, nebst verschiedenen Sei¬
ten - und Hintergebäuden und da¬
runter befindlichen gewölbten Kel¬
lern , Stallgebäude rc. — mit gro¬
ßer Hosraithe . — zu jedem grö¬
ßeren Geschäftsbetriebe vorzüglich
geeignet ,

Brandversicherungs -Bnschlaa 140,400
Gerichtlicher Anschlag - 181,800

Heidelberg , deu 15. Januar 1883.
Der Vollstreckungsbeamte :

Steruheimcr .
T .930 . Bruchsal .

Versteigerung .
Zu dem Ausschreiben vom 12. d . M -

wird bemerkt , daß nicht drei , sondern
nur zwei Orgelwerke zur Versteigerung
kommen und die Schlußbemerkung weg¬
fällt .

Bruchsal , den 14 . Februar 1883 .
Der Gerichtsvollzieher :

Schön .
Strafrechtspflege .

Ladungen.
5 .926 . 2 . Nr . 1976 . Freiburg .
1 . Der 22 Jahre alte , ledige Küfer

Richard Ber gdors von Schmer¬
zen , und

2 . der gleichalterige , ledige Konditor
Hermann Robert Jahr von
Kleinzschachwitz . z . Zt . in Nord¬
amerika , beide zuletzt in Freiburg ,

werden beschuldigt , als Wehrpflichtige
in der Absicht , sich dem Eintritt in den
Dienst des stehenden Heeres oder der
Flotte zu entziehen , ohne Erlaubniß
das Bundesgebiet verlassen , oder nach
erreichtem militärpflichtigen Alter sich
außerhalb des Bundesgebiets aufgehal¬
ten zu haben . — Vergehen gegen 8 140
Abs . 1 Nr . 1 St .G .B .

Dieselben werden auf
Montag den 2 . April 1883,

Vormittags 8Ve Uhr ,
vor die I. Strafkammer des Großh .
Landgerichts Freiburg zur Hauptver¬
handlung geladen .

Bei unentschuldigtem Ausbleiben wer¬
den dieselben auf Grund der nach § 472
der Strasprozeßordnung von dem Gr .
Civilvorsitzenden der Ersatzkommission
Waldshut , beziehungsweise dem Civil¬
vorsitzenden der Ersatzkommission Pirna ,
über die der Anklage zu Grunde liegen¬
den Thatsachen ausgestellten Erklärun¬
gen verurtheilt werden .

Frciburg , den 20. Januar 1883.
Großh - Staatsanwaltschaft .

F . v . Berg -
5 .794 . 2 . Nr . 722 . Neustadt .

1 . Ernst August Dieterich , lediger
Sattler , 29 I . alt . von Mühlacker , zu¬
letzt in Lenzkirch; 2 . Matthäus Streit ,
lediger Schuhmacher , 29 Jahre alt , von
Bachheim , zuletzt in Göschweiter ; 3.
Ambros Roth , lediger Dienstknecktt,
39 Jahre alt , von Behla , zuletzt in Rö¬
thenbuch ; 4 . Heinrich Fromm , verhei -
rarheler Taglöbner , 32 Jahre alt , von
Dressetbach , zuletzt in Saig ; 5 . Wil¬
helm Albert Brugg er . verheiratheter
Ührcnmacher , 23 Jahre alt , von Unter -
Lcnzkirch, zuletzt in Unter - Lenzkirch; 6.
Josef Ebi ledig . 39 I . alt . von Hier -
bach, zulctzl in Hammer Eisendach ; 7 .
Berthold Albietz , Handelsmann , 31
I . alt , von Falkau , zuletz! in Falkau ,
werden beschuldigt , als Webrmänner
ausgewanderi zu sein , ohne von der be¬
vorstehenden Auswanderung der Mili¬
tärbehörde Anzeige erstattet zu haben .
Uebertrctung gegen 8 360 Nr . 3 des
Strafgesetzbuches . — Dieselben werden
auf Anordnung des Gr - Amtsgerichts
hierselbsi auf Freitag den 13 . April
1883, Vormittags 8 Uhr , vor das
Gr . Amtsgericht Neustadl zur Haupl -
verhandluiig geladen . Bei unenischul -
digtem Ausbleiben werden dieselben aus
Grund der nack 8 472 Sir .P O . von
dem König ! . Beznkskommando Donau -
eschingen ausgesteklien Erklärung ver-
urkherlt werden . Neustadl , 22 . Januar
1883 . Der Gerichlsschreiber des Gr .
Annsgerichts : Baumann .

5 .795 . 2 . Nr . 1008. Neustadt .
Balemiu Gäß , 26 Jahre aller vec-
heiralheler Bildschnitzer von Ober¬
weschnegg, zuletzt w Unlerlenzkirch , wird
beschuldigt , als beurlaubier Reservist
ausgewandert zu sein, ohne von der be¬
vorstehenden Auswanderung der Mili¬
tärbehörde Anzeige erstattet zu haben .
Uebertretung gegen 8 360 Nr . 3 des
Strafgesetzbuchs . De >selbe wnd auf
Anordnung des Großh Amtsgerichts

Hierselbst auf Freitag den 13 . Apri
1883, Vormittags 8 Uhr , vor das
Großh . Schöffengericht Neustadt zur
Hauptverhandlung geladen . Bei unent¬
schuldigtem Ausbleiben wird derselbe auf
Grund der nach 8 472 der Strafprozeß¬
ordnung von dem Königl . Bezirks -
Kommando zu Donaueschingen ausge¬
stellten Erklärung verurtheilt werden .
Neustadt , den 29 . Januar 1883 . Bau¬
mann , Gerichtsschreiber deS Großh .
bad . Amtsgerichts .

5 . 766 . 3. Nr . 989 . Breisach . Der
28 Jahre alte ledige Dienstknecht Karl
Friedrich Zandt von Bickensohl wird
beschuldigt , als beurlaubter Reservist
ohne Erlaubniß ausgewandert zu sein,
— Uebertretung gegen § 360 Nr . 3 des
St . G .B . Derselbe wird auf Anord¬
nung deS Großh . Amtsgerichts Hierselbst
auf Mittwoch den 4 . April 1883,
Vormittags 8 Uhr , vor daS Großh .
Schöffengericht Breisach zur Hauptver -
handlung geladen . Bei uneutschuldig -
tem Ausbleiben wird derselbe auf Grund
der nach 8 472 der St .P .O . von dem
König ! Landwehrbezirks -Kommando zu
Freiburg ausgestellten Erklärung ver¬
urtheilt werden . Br -isach, den 23 . Ja¬
nuar 1883 . Großh . bad . Amtsgericht .

Der Gerichtsschreiber : Weiser .
5 .838 . 3 . Rr . 1561 . Lörrach . Frie¬

drich Wilhelm Himpele von Egringen .
28 Jahre alt . Johann Friedrich Ernst
von Mappach , 27 Jahre alt , werden
beschuldigt , als Wehrmänner , und Jo¬
hann Alois Trimpin von Jstein . 25
Jahre alt , als Reservist ohne Erlaub¬
niß der Militärbehörde nach Amerika
ausgewandert zu sein, — Uebertretung
gegen 8 360 Z . 3 des R .St .G .B .

Dieselben werden auf Anordnung deS
Großh . Amtsgerichts hier auf

Mittwoch den 28 . März 1883 ,
Vormittags 8 Uhr ,

vor das Großh . Schöffengericht Lörrach
zur Hauptverhandlung geladen .

Bei unentschuldigtem Ausbleiben wer¬
den dieselben ans Grund der nach 8 472
der Strasprozeßordnung von dem Kgl .
Landwehrbczirkskommando hier ausge¬
stellten Erklärung verurtheilt werden .

Lörrach , den 26 . Januar 1883 .
Gerichtsschreiber

des Großh . bad . Amtsgerichts :
Appel .

S .903 2 . Nr . 1500 . Schopsheim .
Der 32 Jahre alte Fabrikarbeiter

August Sutter von Schopfheim ,
und

der 25 Jahre alte Weber Sebastian
Brogle von Minseln

werden beschuldigt , Brogle als beur¬
laubter Reservist . Sutter als Wehr -
mann der Landwehr ohne Erlaubniß
ausgewandert zu sein, — Uebertretung
gegen 8 360 Nr . 3 des Strafgesetzbuchs .

Dieselben werden auf Anordnung des
Großh . Amtsgerichts Hierselbst auf

Dienstag den 17 . April 1883,
Vormittags 8 Uhr ,

vor das Großh . Schöffengericht dahier
zur Hauptverhandlung geladen .

Bei unentschuldigtem Ausbleiben wer¬
den dieselben auf Grund der nach 8 472
der Strasprozeßordnung von dem Kgl .
Bezirkskommando zu Lörrach ausge¬
stellten Erklärungen verurtheilt werden .

Schopsheim , den 9. Februar 1883 .
Die Gerichtsschreiberei

des Großh . bad . Amtsgerichts :
Henninger .

5 . 825 . 3 . Nr . 617 . St . Blasien .
1. Franz Keller von Ellmenegg ,

zuletzt daselbst ,
2 . Blasius Er ne von Frohnschwand ,

zuletzt daselbst ,
3 . August Friedrich Bauer von

Reichenbach , zuletzt in Immeneich ,
4 . Felix Maier von Varnhalt , zu¬

letzt in St . Blasien ,
werden beschuldigt ,

„ daß sie als beurlaubte Reservisten
bezw . Wehrmänner der Landwehr
ohne Erlaubniß ausgewandert sind ."

—Uebertretung gegen 8 360 "St .G .B . —
Dieselben werden aus Anordnung des

Großh . Amtsgerichts hierselbsi auf
Samstag den 31 . März 1883 ,

Vormittags 10 '/- Uhr ,
vor das Großh . Schöffengericht St .
Blasien zur Hauptverhandlung geladen .

Bei unentschuldigtem Ausbleiben wer¬
den dieselben aus Grund der nach 8 472
St .P O . von dem König ! . Landwehr -

beziiks Kommando Donaueschiagen aus¬
gestellten Erklärung verurtheilt werden .

St . Blasien , den 18 . Januar 1883.
Großh . bad . Amtsgericht .

Der Gerichtsschreiber :
Schneider .

S .896 . 2 . Nr . 1698 . Rastatt . Va¬
lentin Groß , 29 Jahre alter lediger
Maurer von Rastatt , zuletzt daselbst
wohnhaft , wird beschuldigt , als beur¬
laubter Reservist ohne Erlaubniß aus¬
gewandert zu sein , ohne von der be¬
vorstehenden Auswanderung der Mili¬
tärbehörde Anzeige erstattet zu haben ,
— Uebertretung gegen 8 360 Nr . 3 des
Strasges . tzbuchs . , „ .

De,selbe wird auf Anordnung des
Großh . Amtsgerichts Hierselbst auf

Freitag den 6 . April 1883 ,
Vormittags 8*/- Uhr ,

vor das Großh . Schöffengericht dahier
zur Hauptverhandlung gcladen .

Bei unenlschuldigtem Ausbleiben wird
derselbe auf Grund der nach 8 472 der
Strafprozeßordnung von dem Königl .
Landwehrbezirks Kommando zu Rastatt
ausgesiell '.cn Erklärung verurrheilt wer¬
den .

Rastatt , den 6 . Februar 1883 .
Schmidt .

Gerichtsschreiber
des Giokb . bad . Amtsaeriebts .

5 .928 . 1 . Nr . 2041 . Rastatt . Der
37 Jahre alte ledige Schuhmacher
Johann Otto von Kunzcndorf (Kreis
Neustadt . Oderschlesten ) , zuletzt wohn¬
haft in Rastatt , wird beschuldigt , als
Wehrman » der Landwehr ohne Erlaub¬
niß ausgewaudert zu sein , ohne von
der bevorstehenden Auswanderung der
Militärbehörde Anzeige erstattet zu
haben . — Uebertretung gegen 8 360
Nr . 3 des Strafgesetzbuchs .

Derselbe wird auf Anordnung deS
Großh . Amtsgerichts Hierselbst auf

Freitag deu 6. April 1883 ,
Vormittags 8 ' /, Uhr ,

vor daS Großherzogl . Schöffengericht
Rastatt zur Hauptverhandlung geladen .

Bei unentschuldigtem Ausbleiben wird
derselbe auf Grund der nach 8 472 der
Strasprozeßordnung von dem Königl .
Landwehrbezirks - Kommando zu Rastatt
ausgestellten Erklärung verurtheilt wer¬
den .

Rastatt , den 12 . Februar 1883.
Schmidt .

Gerichtsschreiber
des Großh . bad . Amtsgerichts .

S -876 . 2 . Nr . 1156 . Buchen . Mau¬
rer Richard Knapp von Scheringen ,
zuletzt daselbst wohnhaft , wird beschul¬
digt . als Ersatzreservist erster Klaffe
ausgewandert zu sein , ohne von der
bevorstehenden Auswanderung der Mi¬
litärbehörde Anzeige erstattet zu haben .
— Uebertretung »egen 8 360 Nr . deS
Strafgesetzbuchs .

Derselbe wird auf Anordnung deS
Großh . Amtsgerichts Hierselbst auf

Freitag den 13 . April 1883 ,
Vormittags 9 Uhr,

vor das Großh . Schöffengericht Buchen
zur Hauptverhandlung geladen .

Bei unentschuldigtem Ausbleiben wird
derselbe auf Grund der nach 8 472 der
Strafprozeßordnung von dem Bezirks -
Kommando zu Heidelberg ausgestellten
Erklärung verurtheilt werden .

Buchen , den 3 . Februar 1883.
Oppenheimer ,
Gerichtsschreiber

des Großh . bad . Amtsgerichts .
5 .904 . 2 . Rr . 4542 . Mannheim .

Der 30 Jahre alte ledige Rudolf Frie¬
drich Christian Herold von Lichteu¬
bain (AmtS Saatfeld ) , zuletzt in Mann¬
heim , wird beschuldigt , als Ersatzreservist
I . Klaffe ohne Erlaubniß auSgewandert
zu sein und ohne von der bevorstehen¬
de» Auswanderung der Militärbehörde
Anzeige erstattet zu haben , — Ueber¬
tretung gegen 8 360 " R .St . G . B .

Derselbe wird auf Anordnung des
Großh . Amtsgerichts Mannheim auf

Mittwoch den 4 . April 1883 ,
Vormittags 8 ' /. Uhr ,

vor das Gr . Schöffengericht zu Mann¬
heim zur Hauptverhandlung geladen .

Bei unentschuldigtem Ausbleiben wird
derselbe auf Grund der nach 8 472 " » . »
der Strasprozeßordnung von dem Kgl .
Landwehrvezirks - Kommando Heidelberg
ausgestellten Erklärung vom 30 . Ja¬
nuar 1883 verurtheilt werden .

Mannheim , den 1 . Februar 1883.
Der Gerichtsschreiber

des Großh . bad . Amtsgerichts :
Stoll .

5 .655 . 3 . Nr . 2605 . Mannheim .
1. Der 30 Jahre alte Taglöhner

Johann Hornung von Kirchaich
(Amts Haßfurt ),

2 . der 30 Jahre alte Kaufmann
Bernhard Keller von Jttlingcn
(Amts Eppingen ),

3 . der 27 Jahre alte Taglöhner
Philipp Jakob Sensbach von
Wimmersbach (Amts Eberbach ) u .

4 . der 22 Jahre alte Zimmcrmann
Friedrich Kescr von Neckarmühl¬
bach (Amts Mosbach ) ,

fämmtliche zuletzt in Mannheim , wer¬
den beschuldigt , als Ersatzreservisten
1. Klasse ausgewandert zu sein , ohne
von der bevorstehenden Auswanderung
der Militärbehörde Anzeige erstattet zu
haben : — Uebertretung gegen 8 360 "
R .St .G,B .

Dieselben werde » auf Anordnung
Großh . Amtsgerichts Mannheim auf

Mittwoch den 4. April 1883 ,
Vormittags 8 /, Uhr ,

vor das Großh . Schöffengericht zu
Mannheim zur Hauptverhandlung ge¬
laden .

Bei unentschuldigtem Ausbleiben wer¬
den dieselben auf Grund der nach
8 472 " u " St .P . O von dem Königl .
Landwehrbezirks - Kommando Heidelberg
ausgestellten Erklärungen vom 5 . Ja¬
nuar 1883 verurtheilt werden .

Mannheim , den IS . Januar 1883.
Der Gerichtsschreiber

des Großh . bad . Amtsgerichts :
Stoll .

T . 710 . 2 . Nr . 3127 . Mannheim .
1 . Der 27 Jahre alte ledige Kauf¬

mann Peier Grabeudörfer von
Ladenburg ,

2 . der 24 Jahre alte Taglöhner
Marx Schwind von Schiffer¬
stadt ,

3 . der 24 Jahre alte Eisendreher
Johann Br echte ! von Bruchsal ,
und

4 . der 30 Jah ' e alte Christian Frie¬
drich Kögel von Derdingen ,
fämmtliche zuletzt in Mannheim ,

werden beschuldigt , als Ersatzreservisten
I . Klasse ohne Erlaubniß auSgewan¬
dert zu sein, und ohne von der bevor¬
stehenden Auswanderung der Militär¬
behörde Anzeige erstattet zu haben . —

Uebertretung gegen 8 360 Ziff . 3
R .St . G .B .

Dieselben werden auf Anordnung
Großh . Amtsgerichts Mannheim auf

Mittwoch den 4 . April 1883 ,

Vormittags 8 ' /. Uhr ,
vor daS Großh . Schöffengericht »»
Mannheim zur Hauptverhandlung ge¬
laden .

Bei unentschuldigtem Ausbleiben wer¬
den dieselben auf Grund der nach 8 472
Ziff . 2 u . 3 St .P . O . von dem Königl .
Landwehrbezirks -Kommando Heidelberg
ausgestellten Erklärungen vom 8 . Ja¬
nuar 1883 verurtheilt werden .

Mannheim , den 23 . Januar 1883 .
Der Gerichlsschreiber

deS Großh . bad . Amtsgericht - :
Stoll .

5 .942 . 1 . Nr . 4482 . Mannheim .
1 . Der 26 I . alte Schneider Joseph

Trawers von PhilippSbnra ,
2 . der 28 I . alte Bierbrauer Frie¬

drich Justus Welleureuther
von hier .

3 . der 27 Jahre alte Sattler Karl
Vogt von Obcrgimpern ,

4 . der 26 Jahre alte Schreiner Va¬
lentin Bellm von Laugenbrückeu ,

5 . der 24 Jahre alte Schlosser Georg
Schilling von hier und

6 . der 24 Jahre alte Schneider Leon¬
hard Friedrich Windisch von
Eschelbach ,

fämmtliche zuletzt hier , werden beschul¬
digt , als beurlaubte Reservisten ohne
Erlaubniß auSgewandert zu sein . —
Uebertretung gegen 8 360 " R . St .G .B .

Dieselbe « werden auf Anordnung deS
Gr . Amtsgerichts Mannheim auf

Mittwoch den 4 . April 1883,
Vormittags 8 ' /, Uhr ,

vor das Gr . Schöffengericht zu Mann¬
heim zur Hauptverhandlung gcladen .

Bei unenlschuldigtem Ausbleiben wer¬
den dieselben auf Grund der nach 8 472
Abs . 2 der St .P . O . von dem König !-
Landwehrbezirks Kommando Heidelberg
ausgestellten Erklärungen vom 12 . Ja¬
nuar 1883 verurtheilt werden .

Mannheim , den 3l . Januar 1883 .
Der Gerichtsschreiber

deS Großh . bad . Amtsgerichts :
StoLl .

5 .927 . 1 . Nr . 5004 . Mannheim .
Der 26 I . alte ledige Zimmermanu Wil¬
helm Friede . Christian Friedrichs H .
von Eutin , zuletzt in Mannheim , wird
beschuldigt , als beurlaubter Reservist
ohne Erlaubniß auSgewandert zu sei»
und ohne von der bevorstehenden Aus¬
wanderung der Militärbehörde Anzeige
erstattetzu haben — Uebertretung gegen
8 360 " R .S1 .G .B .

Derselbe wird auf Anordnung de-
Großh . Amtsgerichts Mannheim auf

Mittwoch den 4 . April 1883 ,
Vormittags 8*/. Uhr ,

vor daS Großh . Schöffengericht zu
Mannheim zur Hauptverhandlung ge¬
laden .

Bei unentschuldigtem Ausbleiben wird
derselbe auf Grund der nach 88 470 ,
471 , 472 der St .P .O . von dem Königl .
Landwehrbezirks - Kommando Ravens¬
burg ausgestellten Erklärung vom 20.
Januar 1883 verurtheilt werden .

Mannheim , den 5 . Februar 1883 . I
Der Gerichtsschreiber

des Großh . bad . Amtsgerichts :
Stoll -

5 .941 . 1. Nr . 5254 . Mannheim .
1 . Der 24 Jahre alte Bierbrauer

Alfred Böckler von Heilbronn ,
2 . der 26 Jahre alte Landwirth

Vincenz RuPP von Affamstadt ,
3 . der 26 Jahre alte Kaufmann

Heinrich Daniel Müller hier ,
4 . der 26 Jahre alte Schlosser Kon -

rad FreeS hier ,
5 . der 27 Jahre alte Flaschner Wil¬

helm Ludwig Adam v . Loffenau ,
6 . der 26 Jahre alte Maurer Jakob

Pfeffer von Stetten ,
7 . der 29 Jahre alte Cigarrenmacher

JohannKastler von Heidenheim ,
8 . der 21 Jahre alte Bäcker Anton

Gretz von Heidelsheim ,
fämmtliche zuletzt hier , werden beschul¬
digt . und zwar die unter Ziffer 1 bis 7
genannten als beurlaubte Reservisten
ohne Erlaubniß auSgewandert zu sein
und der unter Ziffer 8 genannte alS
Ersatzreservist I . Klaffe ausgewandert
zu sein , ohne von ihrer bevorstehende «
Auswanderung der Militärbehörde An¬
zeige erstattet zu haben .

Uebertretung gegen 8 360 " R .St .G .B .
Dieselben werden auf Anordnung

Großh . Amtsgerichts Mannheim auf
Mittwoch den 4 . April 1883,

Vormittags 8 '/« Uhr ,
vor das Großh . Schöffengericht z«
Mannheim zur Hauptverhandlung ge¬
laden .

Bei unentschuldigtem Ausbleiben wer¬
den dieselben auf Grund der nach § 472
Abs . 2 u . 3 der Str .Pr . O . vou dem
Königl . Landwehrbezirks - Kommando
Heidelberg ausgestellten Erklärungen
vom 30 . Dezember 1882 verurtheilt
werden .

Mannheim , den 7 . Februar 1883.
Der Gerichtsschreiber

des Großh . bav . Amtsgerichts :
S Stoll .

S .9I7 . 2 . Nr . 92l . Karlsruhe .

Dungversteigerung .
Am 27 . d . MtS . , Vormittag -

10 Uhr , versteigern wir das Dung -
ergebniß eines TheilS der im Bereiche
der Großh . Eisenbahn -Hauptwerkstätte
gelegenen Abortgrubcn für die Zeit vom
1 . April d . I . bis 1 . April 1884 .

Die Bedingungen können bis zum
Steigerungstermin auf unserer Kanzlei
cingesehen werden .

Karlsruhe , den 10 . Februar 1883.
Großh . Verwaltung der Eisenbahu -

HauptwerkstStte .

Druck und Verlag der G . Braua ' schea Hosbuchdruckerei .
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